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Scharmützel
an der ſerbiſchen Grenze

Ein Donnerstag morgen in Konſtantinopel aufgegebenes
Telegramm des Reuterſchen Bureaus beſtätigt den Ausbruch
der Feindſeligkeiten an der ſerbiſchen Grenze Nähere Mel
dungen liegen indes noch nicht vor Eine Nachricht aus
Konſtantinopel 17 Oktober beſagt

Die Reſervediviſionen von Erzerum
Erzingjan und Baiburt in der Gegend der ruſſiſch türkiſchen
Grenze die bis jetzt von der allgemeinen Mobiliſierung nicht
betroffen waren haben den Mobiliſierungsbefehl erhalten

Der Kriegsminiſter ſoll am Sonnabend nach
Adrianopel reiſen um das Oberkommando zu über
nehmen Wie verlautet ſind zwei türkiſche Divi
ſionen in Skutarri eingetroffen Die Truppen und
Kriegsmaterialtransporte werden von hier fieberhaft fort
geſetzt Lange Reihen von Reſerviſten die aus der Provinz
eintreffen durchziehen jubelnd die Straßen

Budapeſt 17 Oktober
Jn Belgrad verbreitete ſich geſtern das Gerücht daß

türkiſche Truppen die ſerbiſche Grenze überſchritten hätten
Nach einer inzwiſchen eingetroffenen Privatmeldung iſt es
inzwiſchen tatſächlich zwiſchen Türken und Serben bei
Prepolie und Merdare zu einem Zuſammenſtoß ge
kommen wobei auch ſerbiſche Artillerie in Aktion trat Die
Türken ſollen 100 Tote die Serben 30 Tote gehabt haben

Das Ringen um den Taraboſch
London 17 Oktober

Alle engliſchen Nachrichten vom Kriegstheater beſtäti
gen daß der Kampf des Generals Martinowitſch um das
Fort von Taraboſch das ihm den Weg auf Skutari ver
ſperrt bisher ſehr ſchwer geweſen ſein muß und noch
immer fortdauert denn ohne Unterlaß werden Verwundete
von dort nach Cetinje gebracht Der Korreſpondent der
Daily Mail telegraphiert daß die montenegriniſche Re

gierung ſchon jetzt zugebe über 1000 Mann vor Tara
boſch verlor en zu haben Er meint indeſſen daß dieſe
Zahl offenbar viel zu niedrig gegriffen ſei Die Cetinjer
Behörden üben eine ungewöhnlich ſcharfe Zenſur und die
Korreſpondenten können offenbar nicht alles mitteilen was
ſie wiſſen Der Korreſpondent der Wiener Neuen Freien
Preſſe wurde ausgewieſen nicht weil er etwas telegraphiert
hatte das die montenegriniſche Kriegführung hätte beein
trächtigen können ſondern weil er ſich freimütig über gewiſſe
Fehler der Heeresleitung und den Mangel an Diſziplin
ſeiner Umgebung gegenüber ausgeſprochen hatte Wie es
mit General Märtinowitſchs Angriff auf Taraboſch wirklich
ſteht wird in Cetinje ſorgfältig geheim gehalten und dieſer
Umſtand allein ſcheint darauf ſchließen zu laſſen daß es
ſchlecht ſteht und daß die Türken dort hartnäckigen
Widerſtand leiſten Die Befeſtigungen von Taraboſch
ſind von deutſchen Jngenieuren angelegt worden ihre Ar
mierung iſt vollkommen modern Wie ſtark die türkiſche
Garniſon iſt läßt ſich noch nicht feſtſtellen General Mart
nowitſch verfügt angeblich über 16 bis 20 Bataillone Es
ſcheint daß er den Angriff auf Taraboſch Freitag nacht
begonnen hat Der General ſah jedoch bald ein daß die Ge
legenheit ſchlecht gewählt war und gab Befehl den Kampf
abzubrechen Die Montenegriner ließen ſich jedoch von ihrer
Kampfluſt hinreißen und drangen vorwärts So kamen ſie
in ein furchtbares Kreuzfeuer das die Türken
von Schiffen auf dem See und von der Feſtung auf ſie rich
teten und wurden niedergemäht Der Times Kor
reſpondent in Cetinje will wiſſen daß General Martino
witſch dann einige wenige Bataillone vor Taraboſch zurück
gelaſſen und mit dem größten Teil ſeines Heeres die Bo
jang überſchritten habe und Skutari vom Süden zu erreichen
ſuche Den in Cetinje verſammelten Zeitungskorreſpon
denten iſt geſtern offiziell mitgeteilt worden daß in den
nächſten zwei Tagen alſo geſtern und heute keine Kämpfe
ſtattfinden dürften Gerade dieſe offizielle Mitteilung läßt
jedoch eine Ueberraſchung vermuten Auch die Nachricht daß
bei Taraboſch nur ein paar Bataillone zurückgeblieben ſeien
iſt un wahrſcheinlich Taraboſch iſt wichtiger für die Monte
negriner als Skutari und ohne die Einnahme von Taraboſch
iſt an die Beſetzung von Skutari nicht zu denken Es iſt des
halb anzunehmen daß die Montenegriner Skutari und Tara
boſch zu umzingein verſuchen und daß die Hauptarmee die
bisher um Podgoritza operierte auch ſie ſoll etwa 20 Ba
taillone zählen bereits auf dem Marſch iſt um in Ge
meinſchaft mit General Martinowitſch den Ring zu ſchließen

Exſultan Abdul Hamid
Saloniki 17 Okt Es ſcheint ſich zu beſtätigen daß der

frühere Sultan Abdul Hamid ſofort nach Ausbruch des
Krieges nach Konſtantinopel übergeführt werden wird Er
ſoll in einem bei dem abgebrannten Palais Tſcheragan ge
legenen Ufergebäude untergebracht werden Man Fegauytet
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daß die Ueberführung als notwendig befunden wird um
einem etwaigen Verſuche der Albaneſen vorzubeugen beim
Paſſieren Salonikis nach der türkiſch griechiſchen Grenze
Abdul Hamid zu befreien Wie verlautet ſoll Abdul Hamid
in Ausſicht geſtellt haben aus dieſem Anlaß drei Millionen
für die Armee zu ſpenden

Die Abreiſe der Geſandten
Konſtantinopel 17 Okt Der ſerbiſche und der bulgariſche

Geſandte erhielten ſoeben ihre Päſſe zugeſtellt und reiſen
ab der griechiſche Geſandte auffallenderweiſe noch nicht

Die Freigabe der griechiſchen Dampfer
Konſtantinopel 17 Oktober

Die Pforte hat geſtern abend an die Botſchafter eine
Note gerichtet die den Beſchluß der Regierung mitteilt daß
den griechiſchen Schiffen mit fremder Ladung im Schwarzen
Meer hier und in den Dardanellen innerhalb der nächſten
vier Tage von morgen an die Abfahrt geſtattet iſt Eine
Kommiſſion des Kriegsminiſteriums wird die Ladungen
prüfen Sind ſie für griechiſche Häfen beſtimmt ſo wird die
Abfahrt nicht geſtattet man ſchätzt die Zahl der griechiſchen
Schiffe die ſo in den Händen der Türken bleiben auf 20

Telegrammverkehr nach der Türkei
Das Kaiſerliche Haupttelegraphenamt in Berlin gab an

der Börſe durch Anſchlag folgendes bekannt Nach der Türkei
ſind bis auf weiteres nur Telegramme in offener türkiſcher
franzöſiſcher deutſcher und engliſcher Sprache zuläſſig Die
Telegramme verzögern ſich und werden nur auf Gefahr des
Abſenders angenommen Die Verbindung zwiſchen Türkei
und Montenegro iſt aufgehoben Telegramme mit verab
redetem und chiffriertem Text nach Griechenland in verab
redeter Sprache nach Bulgarien und Privattelegramme in
geheimer Sprache nach Serbien ſind nicht mehr zuläſſig

Der deutſche Handel und die Balkanwirren
Die Unſicherheit der politiſchen und wirtſchaftlichen Verhält

niſſe in den Balkanſtaaten hat einen regen Handelsverkehr zwiſchen
ihnen und Deutſchland nicht recht aufkommen laſſen Ob
wohl mit allen fünf Staaten auf die ſich die kriegeriſchen Ver
wicklungen erſtrecken Handelsverträge und mit einigen
von ihnen ſogar Tarifverträge beſtehen iſt nur der deutſch
türkiſche Handel von größerer Bedeutung für unſeren Geſamt
handel Die Türkei hat im Jahre 1911 aus Deutſchland Waren
im Werte von 112,5 Mill Mark bezogen und für 70 Mill Mark
zu uns eingeführt Bulgarien mit einer Einfuhr nach Deutſchland
von 10,6 und einer Ausfuhr von 23,9 Serbien mit 24,8 bezw
21,3 Griechenland mit 23,7 und 17,8 Mill Mark ſtehen aber noch
ganz beträchtlich z B hinter unſerem Handel mit Uruguay zurück
Und von Montenegro weiß die Statiſtik nur als Ausfuhrland et
was zu berichten ſeine Bezüge aus Deutſchland haben nur einmal
1910 den Betrag von 0,5 Mill Mark erreicht und ſind im letzten

Jahre ſchon wieder auf 0,2 Mill Mark zurückgegangen Wenn nun
auch durch einen Rückgang des Bedarfes der Balkanſtaaten der
deutſche Geſamt handel nicht ſo ſehr in Mitleidenſchaft gezogen
wird ſo erleiden doch eine ganze Reihe von Unternehmungen die
ſich auf den Handel mit ihnen einmal eingerichtet haben beträcht
liche Einbußen Und leider werden nun die Schwierigkeiten für
den Handel die ein Krieg immer im Gefolge hat noch beſonders
durch Maßnahmen einiger Balkanſtaaten verſchärft

Die Zahlungsverpflichtungen von Schuldnern in Ländern die
in einen Krieg mit einer anderen Macht verwickelt ſind werden
an ſich durch den Krieg nur inſofern berührt als militäriſche Ope
rationen in Geſtalt von Okkupationen einzelner Landesteile und
dergl die zwangsweiſe Einziehung von Forderungen unmöglich
machen Soweit dies nicht der Fall iſt arbeiten in allen Kultur
ländern Gerichte und Vollſtreckungsorgane auch in Kriegszeiten
ruhig weiter Bulgarien hat ſich nun aber erinnert daß nicht
immer ſo verfahren worden iſt vielmehr früher häufig ſogenannte
Moratorien angeordnet worden ſind die auf eine Stundung
aller fälligen Forderungen bis zum Ende des Krieges oder einem
anderen beſtimmten Zeitpunkt hinausliefen Ehe es etwas anderes
zur Erhöhung ſeiner Kriegsbereitſchaft tat hat es denn ange
ordnet daß für alle Verpflichtungen aus Geſchäften die vor dem
17 September 1912 abgeſchloſſen worden ſind unter Fortlauf der
Zinſen eine dreimonatige Friſt gewährt werde Serbien hat
dasſelbe getan wenn auch nur bezüglich der Verpflichtungen der
Wehrpflichtigen und Griechenland hat natürlich nicht zu
rückbleiben können ſondern iſt wenigſtens Serbien gefolgt

Dieſer Rückfall in Zuſtände die man längſt für überwunden
angeſehen hatte hat für die beteiligten Kaufleute natürlich ſehr
empfindliche Folgen Der Fortlauf der Zinſen der gnädigſt
zugeſtanden iſt bildet natürlich kein ausreichendes Entgelt dafür
daß der Kaufmann die ihm aus Lieferungen zuſtehenden Beträge
auf längere Zeit noch in ſeinem Betriebskapitale miſſen muß Die
größten und ſicherſten Forderungen können ihm nichts nützen
wenn er bares Geld benötigt Und da die Moratorien als Be
gleiterſcheinungen des Krieges nicht eher als dieſer ſelbſt auf
hören werden iſt ein baldiger Abſchluß der Wirren ſchon deshalb

Die englische Ainterhand
Von beſonderer Seite erhalten wir folgende intereſſanten

Darlegungen
Die Friedenskundgebung des Staatsſekretärs von

Kiderlen Wächter in der Feſtrede vor der Jnter
nationalen diplomatiſchen Ausſtellungskonferenz iſt das ſeit

Monaten erfreulichſte Ereignis auf dem Gebiete inter
nationaler Verlautbarungen Gerade weil Herr v Kiderlen
außerhalb des Parlaments ſelten öffentlich das Wort er
greift muß er ſeiner Sache ſicher ſein Es darf in der Tat
auf Grund zuverläſſiger Kenntnis der auslandspolitiſchen
Strömungen hinter den Kuliſſen geſagt werden daß die
Orientkriſis zwar Frankreich wegen ſeiner dortigen ſich auf
Milliarden belaufenden Finanzintereſſen in hohem Grade be
unruhigt zumal der erſte Staatsſchuldner der Republik
Rußland ſich zu einem verfänglichen Orientengagement hin
reißen laſſen kann daß im übrigen aber die Mächte der von
ihnen pflichtgemäß reſpektierten Türkei Spielraum für die
Abrechnung mit ihren Angreifern auf dem Balkan gewähren
Befürchtungen wegen der Gefahr eines europäiſchen Brandes
alſo einſtweilen hinfällig werden

Die Karten aller Mächte liegen offen diejenige Eng
lands herkömmlicherweiſe ausgenommen Daher deſſen
zögernde Haltung in Sachen eines beſchleunigten gemein
ſamen Orientvorgehens der Mächte Herr Saſanow ſoll in
Balmoral in helle Verzweiflung geraten ſein ob des Phleg
mas Sir Edward Greys Doch es war vorgetäuſchte Kalk
blütigkeit Tatſächlich brauſt es in den Köpfen der Männer
des Foreign Office und die Gedankenarbeit zielt auf nichts
anderes ab als auf Schädigung der von Herrn Saſanow ver
tretenen Staatsintereſſen Die britiſche Politik rechnet eben
mit noch anderen Größen als mit den in die europäiſchen
Orientangelegenheiten unmittelbar verflochtenen Es iſt
das perſiſche Problem deſſen nutzbringende Löſung England
jetzt als nächſtes Ziel erſtrebt Die Orientpolitik gilt ihm
freilich als ein Mittel zu dieſem Zweck in dem Sinne daß
ſeine Pläne auf jede mögliche Benachteiligung Rußlands
des britiſchen Rivalen in Perſien angelegt werden Einen
Triumph würde es für die engliſche Staatskunſt bedeuten
wenn ihr das Gewaltſamſte gelänge Rußland in einen
Krieg mit Oeſterreich Ungarn zu verwickeln weil erſteres
dadurch in jedem Falle empfindlich geſchwächt und unfähig
gemacht werden würde ſeine weſtaſiatiſchen Jntereſſen mit
der erforderlichen Energie wahrzunehmen Um die Ein
flußverteilung in Perſien iſt es zurzeit für Rußland günſtig
beſtellt für England entſprechend ungünſtig Das Blättchen
ſchleunigſt unter Ausnutzung aller Mittel weil im Hinblick
auf die Zukunft Jndiens zu wenden gilt deshalb der eng
liſchen Politik als dringlichſtes Gebot um ſo mehr als die
ruſſiſche Regierung bekanntlich in Potsdam zu einer Ver
ſtändigung mit Deutſchland auch über die beiderſeitigen
Perſienintereſſen gelangt iſt Aus jener Verblendung her
aus die ſeit je ein Kennzeichen des größten Teiles der ruſ
ſiſchen Preſſe iſt eifert dieſe nun fortgeſetzt gegen die dem
Wunſche des Zaren entſprechende Friedenspolitik des gegen
wärtigen Kabinetts treibt ſie alſo Waſſer auf die Mühlen
britiſcher Ränkeſucht Mit einer gewiſſen Einſchränkung
jener nämlich daß ein kriegeriſches Engagement Rußlands
der Krämerpolitik erwünſcht erſcheint iſt es aufs Wort zu
glauben daß England der kontinentalen Verwicklungen
müde iſt wie kürzlich von diplomatiſcher Seite behauptet
wurde Des Jnſelreichs vitale Sorgen grei
fen eben nach Oſten über Europa hinaus und
da kann es keine Komplikationen brauchen die ſeine Aktions
kraft an den Kontinent binden

Unter dieſem Geſichtspunkt verblaſſen natürlich auch die
Konturen des verhängnisvollen deutſch engliſchen Gegen
ſatzes Deutſchland hat ſein Schickſal des gefliſſentlichen Miß
verſtandenſeins von ſeiten der Vetternſchaft in Geduld er
tragen Vielleicht fügt ſich deſſen ſchmerzloſe Ueberwindung
ganz von ſelbſt vermöge des Waltens einer ausgleichenden
Gerechtigkeit Wenn darum Staatsſekretär v Kiderlen
optimiſtiſcher Auffaſſung der internationalen Lage das Wort
redete ſo mag die Erkenntnis der vorſtehend ſtkizzierten
Faktoren und Eventualitäten in ihm wirkſam geweſen ſein
Jn dieſem Lichte präſentiert ſich Deutſchlands Stellung un
leugbar vorteilhaft

Der Aufmarſch im deutſch frauzöſiſchen

Kriege und die Kriegseröffunng der
Monkenegriner

Der engliſche Oberſtleutnant Howard der unter dem
Decknamen Linesman im Daily Mail über die mili
täriſchen Vorgänge im Balkan berichtet zieht in den letzt
veröffentlichten Aufzeichnungen ſeines Militäriſchen Notiz
buchs eine Parallele zwiſchen dem Beginn des deutſch fran
öſiſchen Krieges und dem des türkiſch montenegriniſchen
eldzuges

Die Operationen der ottomaniſchen Armee ſchreibt
Linesman nehmen ſchon aus dem Grunde das ganz be

ſondere Jntereſſe des militäriſchen Beobachters in Anſpruch
weil die militäriſche Erziehung der Türken uns ein unge
wöhnliches Beiſpiel der Ueberpflanzung des künſtlichen und
erzogenen Soldatentums auf den Stamm des geborenen und
natürlichen Soldaten vor Augen führt Was aus dieſer
Okulierung für ein ne entſtanden darüher wer
den uns die nächſten Kriegswochen belehren Es erübrigt
ſich zu erwähnen daß Deutſchland dieſes militäriſche
Züchtungserperiment zur Ausführung brachte Es trägt das
Gepräge eines Mannes deſſen Kraft durch das Alter nicht
geſchwächt werden konnte die vielmehr nur der Tod auszu
ſchalten vermag Jch meine Feldmarſchall von der Go
und die Türken gehen unter Umſtänden in den a die
auffallend jenen gleichen die ihres deutſchen Lehrers hö
Wetteigenſchaften erſt zur Entfaltung kommen ließen Jnder Tat zeigt die Ersffnungep aſe des Balkankonflikts mit



e ves deutſchfra en Kampfes 1870 verblüffende Aehn
hleiteriges Laneh Fällen war der

Schnelligkeitsgrad der Mobilmachung
ungleich Frankreich daß in unſerem Falle die verbündetenle ken vertreten war auf eine beſchleunigte Offen
ſive abzielend in der Tat fertig oder behauptete werigſrene
es zu ſein lange vor Deutſchland das heute durch die Türkei
repräſentiert wird Wie im Kriege von 1870 markieren
auch heute wieder aber an ſichGefechte vorgeſchobener Poſten den Kriegsbeginn Juſt wieNikita bei kugt lenkte Napoleon III bei Saarbrücken die
Augen der Welt auf ſeine Offenſive Der franzöſiſche Kaiſer
glaubte Wunder getan zu haben indem er die ſchwachen deut
ſchen Streitkräfte in ihren Garniſonen er nannte das die
Beſitzergreifung der Kohlenbecken des Saarreviers in

hielt und zweifellos ſpiegelt ſich auch in der Dichter
phaäntaſie Nikitas der ſtürmiſche Vorſtoß in der Richtung na
Skutari in übergroßen Dimenſionen Und der Verglei
gewinnt noch durch den Umſtand an Eindringlichkeit daß ſich
die Söhne beider Väter während dieſer Plänkeleien im halb
beleuchteten Vordergrunde bewundern laſſen Wie wird ſich
aber die Varallele weiter entwickeln Hat es von der Goltz
fertig bekommen alle oder wenigſtens das Beſte dieſe
Kampfqualitäten die ſein Vaterland vor 42 Jahren zu un
abſehbaren Triumphen verholfen ſeinen Schülern zu über
mitteln Jſt es ihm geglückt dem türkiſchen Generalſtab
die wunderbare Organiſation zu die Fähigkeit den
weitauseinandergedehnten Heereskörpern jenen Einheits
willen zu ſuggerieren der ſie auf das Signal des Kanonen
donners zum Ganzen und zu gemeinſamer Aktion auf ein
feſtbeftimmtes Ziel zuſammenſchweißt Hat der deutſche

eldmarſchall vermocht auch nur einen Funken der von den
tſchen im franzöſiſchen Feldzuge an den Tag gelegten

Werteigenſchaften aus dem ſpröderen Metall das er unter
dem Hammer gehabt herauszuſchlagen Wenn er es ver
mochte ſo können die düſteren melancholiſchen Balkanberge
heute trotz aller montenegriniſchen Erfolge getroſt zu den
ſonnigen Höhen der Moſel hinübergrüßen und ihnen froh
gemut zurufen Auch wir kennen jetzt den großen Krieg
der den Jnnenwert ehrgeizigen Strebens erſtehen läßt

Die Wiedereröffnung des Preußen
parlaments

Von unſerem Berliner Bureau
Das kopflose Parlament Wer wird Srffas Nach
folger Die Aufgaben des Wlinters Sine na
tionalliberale Teuerungsinterpellation Das Kampf
thema der ersten Sitzung das Frauenstimmrecht in

den Gemeinden

Am kommenden Dienstag tritt nach langer Pauſe das
preußiſche Abgeordnetenhaus wieder zuſammen Die neue
Seſſion iſt die letzte vor den nächſten Landtagswahlen Das
gibt ihr ihre beſondere Wichtigkeit da der Eindruck den
ihre geſetzgeberiſche Arbeit im Lande machen wird nach alten
Erfahrungen den Ausfall der Wahlen mitbeſtimmen hilft
Die vorhergehende Seſſion hat mit wenig erfreulichen Er
ſcheinungen abgeſchloſſen man braucht ſich nur der Kämpfe
zwiſchen den Sozialdemokraten und dem Präſidenten Frei
herrn von Erffa zu entſinnen die mit der gewaltſamen
Entfernung der Abgeordneten Borchardt und Leinert aus
dem Sitzungsſaale endeten Die beiden Abgeordneten haben
ſich dafür ſchon vor den Richtern verantworten müſſen Prä
ſident von Erffa iſt inzwiſchen wie ſeine Freunde ſagen
infolge der ſchweren Aufregung ſeines Amtes verſtorben
Das preußiſche Parlament wird alſo als eine ſeiner erſten
Aufgaben die Neuwahl des Präſidenten vorzunehmen haben
Vis ſie vollzogen iſt werden ſich die beiden Vizepräſidenten
Dr Porſch Zentrum und Dr Krauſe Nationalliberal
in die Leitung der Geſchäfte teilen Ein Termin für die
Neuwahl des Präſidenten iſt zurzeit noch nicht feſtgeſetzt
Todesfälle und andere Umſtände haben einige Verände
rungen im Beſitzſtand des Abgeordnetenhauſes bewirkt es
ſind im ganzen 13 Erſatzwahlen notwendig ge

worden von denen vier noch nicht erledigt ſind darunter die
Wahl für den Nachfolger des greiſen Fortſchrittlers Träger
für den bekanntlich von einigen Seiten der bekannte lihe
rale Pfarrer Traub in Vorſchlag gebracht worden iſt Als
Kandidat für den Präſidentenpoſten der natürlich wieder
mit einem konſervativen Abgeordneten beſetzt wird werden
enannt Prinz zu Loewenſtein Wertheimreudenberg Kammerherr Rabe von Pappen
eim Graf von Schwerin der Präſident des deutſchen

Landwirtſchaftsrates und des preußiſchen Landes Oekono
mie Kollegiums iſt auch beſteht die Möglichkeit daß Jor
dan von Kröcher der frühere Präſident wieder den
Präſidentenſtuhl beſteigt

Von den wichtigen Aufgaben der bevorſtehenden Seſſion
iſt zunächſt die Beratung des Parzellierungsgeſetzes zu
nennen das das Problem der Enteignung und die Oſt
markenpolitik wieder in den Vordergrund rücken wird ferner
das Waſſergeſetz und das Sparkaſſengeſetz und die Weiter
beratung der Einkommen und Ergänzungsſteuerreform Da
zu kommt dann die Etatsberatung und die Beſprechung von
Petitionen und Jnterpellationen Dieſe letzteren werden
Gelegenheit geben auch aktuelle Probleme zur Diskuſſion

Penen So vor allen Dingen die Frage der Fleiſch

Sie wird von den Nationalliberalen angeſchnitten wer
den die durch i ren Fraktionsvorſitzenden Dr Friedberg
und dem Abg Schiffer Magdeburg ſchon eine Fleiſchnot
interpellation eingebracht haben Dieſe ſoll gleich in den
erſten Sitzungstagen zur Erledigung kommen für die Re
gierung werden Landwirtſchaftsminiſter von Schor
lemer der Miniſter des Jnnern Herr von Dallwitz
7777 der von ſeinem Ohrenleiden jetzt wieder geheilt iſt
uf der Tagesordnung der Sitzung ſtehen nicht we

niger als 63 Punkte die zumeiſt perſönliche Petitionen aus
dem Lande betreffen Die Geiſter werden ſich aber gleichan einer hitzigen Prinzipienfrage meſſen können das Abe

ordnetenhaus hat ſchon am Dienstag über eine Reihe von
Petitionen zu entſcheiden die wie die Petition des Ver
eins ger Frauenſt im m recht in Frankfurt und des
Preußiſchen Landesvereins für Frauenſtimmrecht das
Bürgerrecht für die Frauen wie ihr aktives und paſſives

lrecht für die Gemeinden und auch die Einführung
des allgemeinen gleichen geheimen und direkten Landtags
wahlrechts für beide Geſchlechter fordern So höflich und
galant es auch iſt daß man dieſe Forderung der Damen gleich
zuerſt erledigt ſo ungalant und unfreundlich wird man ſie

natürlich auch ablehnen Die Kommiſſionen die die
Petitionen ſchon beraten haben laſſen durch ihre Bericht
erſtatter den Antrag ſtellen das Abgeordnetenhaus möge
über dieſe Forderungen zur Tagesordnung übergehen

Deutſch s Reich

Das Ausland über Fürſt Lichnowsky
London 17 Oktober

Die Ernennung des Fürſten Lichnowsky zum Botſchafter
in London wird im Londoner Daily Expreß ausführlich
kommentiert Das konſervative Blatt meint die Berufung
ſei vor allem bemerkenswert als r Kontraſt zu der
von Baron Marſchall v Bieberſtein Deutſchlands größtem
Diplomaten es ſagt jedoch nicht ob es dieſen Kontraſt im
rein Perſönlichen oder im Alten findet Das Blatt
fährt fort Wir zweifeln nicht daran daß der a ſich als
ein ſehr liebenswürdiger vornehmer und bezaubernder
Gentlemen erweiſen wird daß ſein Reichtum und ſeine
ſoziale Stellung den Glanz der deutſchen Botſchaft in London
vermehren werden und daß die engliſchen Gaſtgeber mit

denen er jagen oder dinieren wird ſeine Geſellſchaft ſchätzen
werden Darüber hinaus müſſen wir die unbekannte Größe
erſt danach beurteilen was ſie leiſten wird

Der Pariſer Figaro ſchreibt Die Ernennung Lich
nowskys iſt ein ſehr günſtiges Zeichen für die Beſſerung der
Beziehungen Deutſchlands zu England Lichnowosky gilt all
gemein als Friedensfreund und hat ſich bereits mehrmals
dahin ausgeſprochen daß eine Beſſerung der Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern für Deutſchland ſowie für England
eine Lebensfrage iſt Jm gleichen Sinne äußern ſich
Journal und Echo de Paris während die anderen

Zeitungen nur kurze Daten über die Laufbahn des Fürſten
Lichnowsky bringen

Die Voſſ Ztg macht über Fürſt Lichnowsky nachfolgende
intereſſante Ausführungen

Man wird im Auswärtigen Amte auf die Berichte des
neuen Botſchafters geſpannt ſein Denn er iſt nicht nur ein
guter Beobachter ſondern auch ein guter Schriftſteller Er
kann nach Belieben ſeine Gedanken und er hat welche
verbergen oder verraten Als er im Januar ſeinen Aufſatz
über den Wahlkampf veröffentlichte ſchrieb ein geiſtvoller
Leſer der den Verfaſſer genau kennt Phythia ſelbſt hätte
ſich nicht ſchöner ausdrücken können Jmmerhin ſchon in
dieſem Aufſatz kamen ein paar bemerkenswerte Wendungen
vor zum Exempel die letzten Monate hätten gezeigt daß
wir in der Verfolgung unſerer weltpolitiſchen Jntereſſen mit
einem mächtigen Gegner ich ſage Gegner nicht Feind zu
rechnen haben Das galt von England Und von der
deutſchen Marokkopolitik möge die Kritik berechtigt ſein oder
nicht ich geſtehe es nachdem alles gut verlaufen freue ich
mich über den Schwabenſtreich von Agadir

Von dem was Fürſt Lichnowsky über deutſch engliſche
Mißverſtändniſſe geſchrieben hat nur ein kleiner Nachtrag
der eines politiſchen Reizes nicht entbehrt Gegen Balfour
wandte er ſich im Juliheft der Zeitſchrift Nord und Süd
Die nachzutragende Stelle lautet

Herr Balfour wird entgegnen Verzichtet nur
auf die Erweiterung eurer Seemacht und wir werden
nichts mehr unternehmen was euch beunruhigen könnte

Eunuchen haben bekanntlich Zutritt zum Harem das
Mittel iſt zwar einfach aber nicht ſchmerzlos wir wollen
weder in einen Harem noch auch uns entmannen Herr
Balfour wird mich auch verſtehen wenn ich ſage Heer und
Flotte ſind für uns das was für den Privatmann das
Bankguthaben iſt das ihm Kredit verſchafft das er aber
keineswegs auszugeben beabſichtigt

Wenn der Staatsmann der eine ſolche Sprache geführt
hat jetzt nach London geht um Deutſchlands Jntereſſen wahr
zunehmen und ſobald ſich dazu eine Möglichkeit bietet die
Beziehungen zwiſchen beiden Reichen zu verbeſſern wie es
ſchon die Aufgabe des Freiherrn v Marſchall war ſo weiß
man wenigſtens in der Downingſtreet wie der neue Bot
ſchafter denkt und fühlt Er wird ſicherlich alles tun was in
ſeiner Kraft iſt alte Mißverſtändniſſe und Mißhelligkeiten
zu beſeitigen und neue zu verhüten Aber er wird nichts
tun auf Koſten des Rechts der Ehre und der Wohlfahrt
ſeines Vaterlandes

T

Standard Oil gegen Deutſchland
Als erſte der amerikaniſchen Zeitungen nimmt der New

Yorker Sun den Kampf gegen das geplante Petroleum
monopol in Deutſchland auf

Das Blatt behauptet daß die Waſhingtoner Regierung
entſchloſſen ſei die Jntereſſen der Standard Oil Company
gegen Deutſchlands Monopolerlaß zu ſchützen Ein Beamter
des Staatsdepartements erklärte daß im Fall die Regierung
gezwungen ſei der Standard Co Hilfe zu leiſten man in
Waſhington an die arrogante Haltung der deutſchen Re
gierungspreſſe erinnern werde Das Staatsdepartement
habe von den Angriffen Verleumdungen Drohungen der
halboffiziellen deutſchen Preſſe in der letzten Zeit Notiz ge
nommen Es ſei klar daß Deutſchland aus egoiſtiſchen
Gründen den Handel vernichten wolle den die Standard Co
mit Hilfe ihrer überlegenen Geſchäftsmethode aufgebaut habe
Deutſchland ſuche vor aller Welt den amerikaniſchen Handel
zu ſchädigen beſonders die ſüd amerikaniſchen Regierungen
gegen die Union zu beeinfluſſen

Welcher Art die vorausgeſagten Maßnahmen gegen
Deutſchland ſein werden verrät der Gewährsmann des Sun
nicht

Der dem ReichsPetroleummonopol gegneriſchen Banken
gruppe die von der Diskonto Geſellſchaft dem Bankhauſe
S Bleichröder und der Dresdner Bank gebildet wird iſt dem
Lok Anz zufolge aus ſachlichen Erwägungen nunmehr auch

d T r offhanfenſche Bankverein für die Aſtra Romana
eigetreten

Die Deutſche Bank veröffentlicht ein umfangreiches Com
uniqué dem wir folgendes entnehmen Die Deutſche Bank

eabſichtigt nicht im gegenwärtigen Stadium in eine Dis
kuſſion der Einzelheiten der mit der Gruppe der Deutſchen
Erdöl Aktiengeſellſchaft in Sachen des Reichs Petroleum
monopols entſtandenen Differenz einzutreten ie glaubt
vielmehr ſich auf einige tatſächliche Feſtſtellungen betreffend

a

c TÜ k

die Differenz mit der Gruppe der Deutſchen Erdöl Aktien
geſellſchaft beſchränken zu ſollea Die Deutſche Erdöl Aktien
geſellſchaft hat nach der Deutſchen Bank einen dem Grund
gedanken des Reichs Petroleummonopols gegneriſchen Stand
punkt eingenommen und in einer am 2 Oktober der Reichs
regierung überreichten Denkſchrift feſtgelegt Die in der
Gruppe der Deutſchen Erdöl Aktiengeſellſchaft führende Bank
die Direktion der Diskonto Geſellſchaft hat bei den Vor
beſprechungen über das Monopolprojekt mitgewirkt ſie hat
noch in der am 3 Oktober ſtattgehabten Konſortialſitzung an
der 12 Berliner Banken teilnahmen ihr Einverſtändnis mit
dem Gedanken des Monopols und den Einzelheiten der Kon
ſtruktion des Unternehmens ſowie ihre Bereitwilligkeit zur
Mitwirkung an der Durchführung des Projektes erklärt Am
8 Oktober trat die Diskonto Geſellſchaft mit Forderungen teils
formaler teils materieller Natur hervor und motivierte mit
der Ablehnung dieſer Forderungen die nach Lage der Dinge
mit Sicherheit zu erwarten war die Verſagung ihrer bisher
im Laufe der Verhandlungen in Ausſicht geſtellten und noch
in u Konſortialſitzung vom 3 Oktober zugeſagten Mit
wirkung

Die Abvahme des Keſehsmarineluftſchiffes
Der erſte deutſche Marineluftkreuzer der kürzlich die

glänzende 31 Stunden Fahrt abſolvierte wurde Donnerstag
vormittag in Johannisthal von der Marine definitiv ab
genommen Zu dem bedeutſamen Akt war der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts Exzellenz v Tirpitz er
ſchienen der von dem Vizeadmiral Dick Korvettenkapitän
Hoffmann und Kapitän Müller begleitet wurde Die
Abnahmekommiſſion der Marine vertraten Korvettenkapitän
Metzing der Kommandant der Marineluftſchiffer Abtei
lung und Kapitänleutnant Hanne der zukünftige Führer
des Marineluftkreuzers Von der Zeppelingeſellſchaft war
Era Zeppelin Oberingenieur Dürr und Direktor
Colsmann erſchienen

Die Marine beläßt vorläufig ihr Luftſchiff noch in
Johannisthal von wo aus verſchiedene Fahrten unker
nommen werden ſollen Der Marineluftſchiffkreuzer iſt das
größte Zeppelinſchiff das bisher gebaut wurde Er hat eine
Länge von 160 Meter einen Durchmeſſer von 15 Meter und
einen Rauminhalt von etwa 22 000 Kubikmeter Die Hülle
umſchließt 18 Gaszellen Das Schiff wird bewegt von drei
Maybach Motoren von je 170 Pferdeſtärken die vier Alu
miniumpropeller antreiben Die Steuerung ſitzt vereinigt
in einem Rahmen am Heck des Schiffes Das Höhenſteuer
beſteht aus 8 Horizontal und das Seitenſteuer aus 6 Ver
tikal Flächen Auf dem Rücken des ſtarren Luftſchiffkörpers
befindet ſich eine Plattform aus Aluminiumblech als Be
obachtungsſtand für die Offiziere die durch einen Steig
ſchacht der durch den Luftſchiffkörper führt erreicht wird
Das Reichsmarineluftſchiff iſt der 14 Zeppelinkreuzer der
in Friedrichshafen gebaut und zugleich das vierte Luft
ſchiff das in dieſem Jahre durch die Zeppelingeſellſchaft
hergeſtellt worden iſt

Sine ſozialdemokratiſehe Interpellation über Sin
berufung des Reichstags

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des bayeriſchen Landtages
hat eine Jnterpellation eingebracht in der die Regierung befragt
wird ob ſie angeſichts der Balkankriſis und des Krieges den
Bundesratsgausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
deſſen Vorſitz Bayern führt nicht einberufen wolle und ob dex
Reichstag nicht zuſammentreten werde

Fiskus und Kohlenſyndikat
Zu dem Bruch des Fiskus mit dem Kohlenſyndikat wird voy

autoritativer Seite noch folgendes mitgeteilt
Die Gründe die den Handelsminiſter veranlaßt haben von

der Erneuerung des für das laufende Jahr geltenden Verkaufs
abkommens mit dem Syndikat Abſtand zu nehmen ſind lediglich
darin zu finden daß die Regierung nicht gewillt iſt die Verant
wortung für eine Erhöhung der Kohlenpreiſe zu übernehmen
Sie iſt dabei von der Erwägung ausgegangen daß die Rohkohle
in dem letzten Jahre bereits eine Erhöhung von 3 bis 5 Mk pro
Tonne erfahren hat wodurch eine nicht unerhebliche Belaſtung der
Jnduſtrie eingetreten iſt Sie hat ferner erwogen daß die Jn
tereſſen des verbrauchenden Publikums durch
die Verteuerung der Hausbrandkohle nicht geſchädigt werden
dürfen Aus dieſem Anlaß hat ſich die Regierung freie Hand ge
ſchaffen Sie wird die Kohlen ihrer Gruben zu den bisherigen
Preiſen abgeben ungeachtet der allgemeinen Erhöhung der Richt
preiſe wie ſie von dem RheiniſchWeſtfäliſchen Kohlenſyndikat für
1913/14 proklamiert worden iſt An leitender Stelle iſt man der
Anſicht daß eine Verſtändigung zwiſchen Fiskus und Syndikat
vorderhand nicht zu erzielen ſein dürfte Der Handelsminiſter
wird jedenfalls keine Schritte tun um eine ſolche herbeizuführen
zumal er bereits vor dem Beſchluß des Syndikats gewichtige Be
denken gegen die Erhöhung erhoben hat Ob von ſeiten des
Syndikats an den Fiskus herangetreten werden wird erſcheint zur
zeit recht fraglich

Ausland
Rooſevelt außer Gefahr

Einem Telegramm aus Newyork zufolge ſcheint
Rooſevelt außer Gefahr zu ſein denn die Möglichkeit einer
Blutvergiftung iſt geſchwunden Nachträglich wird noch be
kannt daß eine Rippe gebrochen iſt Deshalb iſt wohl die
Operation zur Entfernung der Kugel verſchoben worden

Rooſevelt hat aus Anlaß des auf ihn verübten Atten
tats zahlreiche Telegramme erhalten darunter vom Deut
ſchen Kaiſer vom König von Jtalien und vom Präſi
denten Fallieres Das deutſche Kronprinzenpaar
telegraphierte Wir ſind um Jhre Geſundheit ſehr beſorgt
und hoffen daß Sie bald wieder hergeſtellt ſein werden

Ein neuer mexikaniſcher Präſident

Ein Telegramm aus Mexiko meldet Die Polizei das
Heer und die Marine haben mit den Aufſtändiſchen in Vera
u gemeinſame Sache gemacht und den Neffen des ehe
maligen Präſidenten Felix Diaz zum Präſidenten ausge
rufen Dieſer iſt am Mittwoch in die Stadt eingedrungen
Der Direktor des Arſenals und der Garniſonskomandant
wurden gefangen c der Garniſonskommandant
nachdem er ſein Ehrenwort gegeben hatte keinen Flucht
verſuch zu unternehmen wieder freigelaſſen Alle Geſchäfte
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Banken und Handelshäuſer haben geſchloſſen Die AnhängerDiaz bemächtigten ſich zweier im Hafen liegender Kanonen

boote

Halle uncl Umgebung
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Sntomologische Sesellschaft S
In der jüngſten Sitzung der hieſigen Ent Geſ bot Herr

Daehne die allgemeine Einleitung zu einer geplanten Vor
tragsreihe über unſere einheimiſchen Knipſer Elateridae die in
Großdeutſchland mit etwas über 300 ſtark zu Abweichungen
neigenden Formen vertreten ſind Es ſind mit wenigen Aus
nahmen ausgeſprochene Hochſommer Tiere die großenteils wie
ſchon ihre trübe Färbung von rot über gelb und braun bis
ſchwarz vermuten läßt eine nächtliche Lebensweiſe führen
doch treiben ſie ſich auch vielfach im Sonnenſchein auf den ver
ſchiedenſten Gewächſen herum Eine Gattung Eryptohypnus
liebt Feuchtſtellen beſonders ſandige Ufer Die Eier ſind ſehr
klein weißlich und werden in großer Zahl abgelegt Die Larven
die ſich auf 2 charakteriſtiſche Grundtypen verteilen brauchen 2
bis 5 Jahre zur Entwicklung ſie freſſen in den verſchiedenſten
Pflanzenteilen ſo daß ſie namentlich die als Drahtwürmer
allbekannten Larven der Ackerelateren ſehr ſchädlich werden
können Bloß Leguminoſen gehen ſie nur in der Not an und
Senf fliehen ſie ſogar Nach den Zuchtverſuchen des Vortragenden
gedeihen ſie ebenſogut bei tieriſcher wie bei pflanzlicher und reiner
Erdkoſt Die Verpuppung erfolgt bei den Ackerelateren etwa An
fang Juli in einer Erdzelle 10 15 Ztm unter der Oberfläche bei
den Holzelateren etwas ſpäter im Fraßgang Nach etwa 3 Wochen
iſt der Käfer fertig entwickelt bleibt aber bis zum nächſten Früh
zahr ruhig liegen Jhre in den verſchiedenen Sprachen ſinn
gleichen Volksnamen führen die Käfer nach ihrem Vermögen ſich
mit deutlich hörbarem Knipſen emporzuſchnellen indem ſie in
Rückenlage einen bauchwärts gelegenen Fortſatz der Vorderbruſt
in eine Grube der Mittelbruſt einſchnappen laſſen Der Schaden
den ſie durch Benagen der zarteren Pflanzenteile anrichten tritt
zwar bei weitem hinter ihrem Larvenſchaden zurück iſt aber doch
ſtellenweiſe merkbar Von den vielen Bekämpfungsmitteln ſind
nach der eingehenden Kritik des Vortragenden nur 2 neuere
biologiſche Verfahren erfolgverſprechend Als
natürliche Feinde ſind Mäuſe einige Laufkäfer und der Pilz
Metarrhizium aniſoplige bekannt geworden An der Hand
einer ſehenswerten biologiſchen Zuſammenſtellung verbreitete ſich
Herr Laßmann über die Lebensweiſe der Glasflügler Se
ſiidae Von der in Europa mit etwa 60 Arten vertretenen
reizenden Schmetterlingsfamilie kommen bei Halle 16 Arten vor
deren Raupen meiſt mehrjährig in Hölzern ganz wenige auch
in Kräutern leben Trotz ihres geſchützten Aufenthaltsortes
werden ſie von einigen Schlupfweſpen heimgeſucht die namentlich
der Foridinengattung Peroſis und der Braconidengattung Helcon
angehören Daß zu den Schmarotzern auch Chelonusarten zählen
die keinen vorſtehenden Legebohrer beſitzen erklärt ſich dadurch
daß dieſe Braconide ſich der Raupen annimmt die nahe an der
Erdoberfläche hauſen Herr Schwarz führte eine Auswahl
Bienen vom Klaus und Galgenberg vor darunter die ſeltene
Fleckenbiene Crociſa die nach Schmiedeknecht ſchon bei Merſe
burg ihre Nordgrenze erreichen ſoll Der Vortragende erbeutete ſie
auf Scabioſe Herr Haupt fand ſie in Centauren ſchlafend und
fing ſie in Menge auf Erbſe wo ſie aber nur Honig geräubert
haben kann und nicht etwa wie Schmeil behauptet
als Beſtäuber tätig iſt Denn nach Herrn Haupts
Verſuchen reicht das Gewicht einer Biene nicht
im Entfernteſten dazu aus die Blüte aufzu
ziehen Herr Daehne ſprach unter Vorlegung der 5 deut
ſchen Arten über die Verbreitung der Prachtkäfergattung Bu
preſtis Herr Haupt führte die zu den echten Schlupfweſpen
gehörenden ſchwer auseinanderzuhaltenden Ophioninen vor Herr
Vandermann zeigte eine Auswahl bemerkenswerter
Schmetterlinge Herr Hemprich eine Auswahl Käfer und Herr
Roſenbaum niedere Krebstierchen Von der durch ein im
Nacken liegendes Haftorgan ausge eichneten Sida cryſtallina
trugen die am 16 September im Paſſendorfer Teich in Menge er
beuteten Weibchen noch Sommereier es waren aber bereits
Männchen vorhanden

Flugverſuche in Halle
Mittwoch gegen Abend wohnte ich ſo ſchreibt uns ein

Leſer unſerer Zeitung den Flugverſuchen des in Jhrer Zei
tung kürzlich beſchriebenen Eindeckers von Herrn Aviatiker
Fritz Becker bei Anter Führung des Konſtrukteurs Max
Hausding Mitarbeiter des Herrn Becker erhob ſich der
Apparat nach kurzem Anlauf bei nur 900 Touren des Motors
volle Tourenzahl 1200 leicht in die Höhe Leider rollte

der Apparat bei der Landung noch einige Meter weiter und
geriet dabei in einen Graben wobei ein Anlaufrad defekt
und die hintere Dämpfungsfläche beſchädigt wurde Die
Reparatur dürfte jedoch nur wenige Tage in Anſpruch neh
men ſo daß die Verſuche denen man mit berechtigtem ge
Panntenr Intereſſe entgegenſieht bald fortgeſetzt werden
önnen

Die Hafen ſind in dieſem Jahre faſt durchweg klein und
wenig fleiſchig Es kann nicht zweifelhaft ſein daß dieſe
Erſcheinung eine Folge des feuchten und kühlen Wetters in
den verfloſſenen Monaten iſt Die Haſen fanden wohl
überreichlich Futter aber es gedieh ihnen nicht Gerade die
Nagetiere brauchen zu ihrem Wohlbefinden Trockenheit und

Wärme Darum war auch das vorige Jahr ſo günſtig für
die Entwicklung der Kaninchen Mäuſe Hamſter und Haſen
Die letzteren hatten trotz der mangelhaften Aeſung viel
Fleiſch Es iſt anzunehmen daß bei der jetzt herrſchenden

Trockenheit die Haſen ſich noch beſſer füttern und die im
November ſtattfindenden Hauptjagden gute Haſen liefern

Der Mann und die Sittlichkeit heißt das Thema über
welches Hert L Henrichs Elberfeld am Sonnabend den 19
d Mts abends 824 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margareten
ſtraße 5 einen Vortrag nur für Männer und Jünglinge halten
wird Die Henrichs Vorträge im Neumarkt Schützenhauſe er
freuen ſich täglich größeren Zuſpruchs Am Dienstag beantwor
tete wie man uns ſchreibt der Vortragende die geſtellte Frage
ob der moderne Menſch Gottes gewiß werden kann bejahend
Am Mittwoch kam Herr nachdem er manches übernatürliche
Eingreifen der oberen in die ſichtbare Welt wie es in vielen
Fällen nachweisbar iſt nur geſtreift hatte auf ſein eigentliches

hema Die obere Welt zu ſprechen Weitere für jedermann
W anglige Vorträge des Herrn L Henrichs finden vom Sonntag
ſche 20 bis Freitag den 25 d Mts abends 82 Uhr im Gemein

tshauſe Margaretenſtr 5 ſtatt Am Sonntag abend iſt das
hema Was mir den Frieden ſtört

Ve Verein für Naturkunde Nächſten Sonnaben s Uhr abends
eng a mnlung in der Dresdener Bierhalle Kaulenberg Tages

nung Kleinere Vorträge Mitteilungsabend

J
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22 Oktbr abends 8 Uhr im oberen Saale der Tulpe eine Ver
ſammlung Es wird ein Projektionsvortrag des Herrn Verlags
buchhändlers Karl Knapp Eine Autofahrt durch Tirol geboten
Gäſte auch Damen ſind willkommen

Verein für religiöſe Kunſt Man ſchreibt uns Religiöſe
Kunſt zu pflegen und ihr Verſtändnis zu fördern wird immer
mehr als eine dringende Aufgabe der Gegenwart erkannt Der
Verein für religiöſe Kunſt derzeitiger Vorſitzender Präſident des
Ev Oberkirchenrats Exz Voigts arbeitet ſeit Jahrzehnten
daran Seine Beſtrebungen haben neuerdings gerade auch in
unſerer Provinz Wurzeln geſchlagen Bei Gelegenheit der vor
jährigen Provinzialſynode wurde ein eigener Provinzialverband
des Vereins gegründet der ſchon mehrere hundert Mitglieder
aus allen Ständen gewonnen hat Um auch in unſerer Stadt
und ihrer Umgebung das Jntereſſe für ſein Gebiet zu beleben
veranſtaltet er am Montag den 21 d abends 8 Uhr im
Auditorium maximum der Univerſität einen öffentlichen
Vortrag Herr Profeſſor D Ach elis wird unter Vorführung
von Lichtbildern über Berühmte alte Kirchen der Provinz
ſprechen ſ Anzeige Der Gegenſtand wird gewiß vielſeitigem
Intereſſe begegnen

Der Kaufmänniſche Turnverein E V hielt am Sonn
abend den 16 Oktober 1912 im Vereinslokal Mars la
Tour ſeine zahlreich beſuchte Jahresverſammlung ab Aus
den Berichten iſt zu entnehmen daß der Verein trotz eines
Abganges von 23 zum Heeresdienſt einberufenen Mitgliedern
noch 368 Mitglieder zählt Jn den Ergänzungswahlen wur
den wieder bezw neugewählt Geſchäftsführender Vorſtand
Bruno Berthold Vorſitzender R Lorenz Kaſſenwart B
Lehmann Turnwart W Kolbe Schriftwart Beiſitzer M
Bickel A Brandt M Genthe O Harden L Neumeiſter
G Röhm H Schumann H Traus E Wallenburger C
Walla R Wengler Sonnabend den 26 d abends
9 Uhr findet vom Hallmarkt aus ein Nachtturnmarſch nach
Lieskau ſtatt

Chriſtlicher Verein junger Männer Halle a S Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr ſtud muſ Reichert einen Vor
trag halten über das Thema Der Meiſterſinger holdſelige Kunſt
nach Richard Wagners Meiſterſingern Jeder junge Mann iſt
eingeladen Der Zutritt iſt frei

Die Tonbildbühne Schmeerſtr 5 bringt den neueſten Schlager
der Nordiſchen Film Geſellſchaft Alles aus Liebe Großes
Sittendrama aus den Geſellſchaftskreiſen Auch dieſer Film der
ſich in 2 Akten abſpielt und bisher ſtets vor ausverkauften Häuſern
vorgeführt wurde feſſelt das Publikum von Anfang bis Ende
Das weitere ſehr intereſſante Programm enthält u a den neueſten
Wochenbericht von Pathé frerès Paris Es folgen humoriſtiſche
Bilder wie Lehmann als Tochter des Hauſes und Mit ver
bundenen Augen Die luſtigen Kinderſtreiche Anverbeſſerlich
rufen wahre Lachſalven hervor

c c
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich
c

Halleſch oder Halliſch

Bis vor einigen Jahren war auch ich der Meinung die einzig
richtige Schreibweiſe ſei halleſch ich wurde aber als damals die
Frage in der SaaleZeitung aufgeworfen wurde und Erklärungen
von maßgebender Seite Allgem Deutſch Sprachverein erfolgten
eines beſſeren belehrt

Wie bei ſchwediſch uſw wird das Wort halliſch
durch Anhängung der Nachſilbe i ſch an das Stammwort ge
bildet Endet letzteres mit einem e und würden ſomit zwei
Vokale aufeinanderfolgen ſo fällt entweder dieſes fort und die
Nachſilbe iſch bleibt beſtehen oder das der Nachſilbe fällt
fort Jn letzterem Falle muß aber ein Apoſtroph das i erſetzen
Man ſchreibt alſo richtig entweder halliſch oder halle ſch Bei
Eigennamen die des beſſeren Verſtändniſſes wegen und als etwas
Feſtbeſtehendes nicht gekürzt werden ſollen wendet man zumeiſt
die letztere Schreibweiſe an wie z B in Francke ſche
Stiftungen Der Heideverein hat demnach ganz korrekt
gehandelt wenn er ſchreibt Halliſcher Weg jedenfalls
wäre das Wort halleſch ohne Apoſtroph falſch

Es wäre erwünſcht wenn der Allgemeine Deutſche Sprach
verein auch diesmal in liebenswürdiger Weiſe bereit wäre einige
Erläuterungen zur allgemeinen Belehrung zu geben

Eine Hallenſerin

Gerichtsverhandlungen
Als Zerhpreller verhaftet als Mörder

Frankfurt a 16 Oktober
Einen böſen Streich ſpielte der Zufall dem 19jährigen

Weißbindergehilfen Joſef Rupp aus Sulzbach in Bayern
Am 8 Juni d Js kam in eine Wirtſchaft in Sachſenhauſen
ein Burſche der einen Schoppen Wein nach dem andern zu
ſich nahm nachdem er zuvor durch ein reichliches Mittags
mahl ſich die nötige Unterlage verſchafft hatte Nach der
alten Regel daß zu Wein auch Geſang gehöre ſang er im
Verein mit anderen Gäſten bis gegen Abend mehr oder min
der ſchöne Lieder Als es dann zur Bezahlung gehen ſollte

re es ſich heraus daß der trinkfeſte Kumpan und lieder
rohe Sänger keinen roten Heller in der Taſche

hatte Der Wirt war ſo rückſichtslos ſofort nach der Polizei
zu rufen die den Rupp ein koſtenloſes Quartier verſchaffteBei der Durchſuchung Finer Taſchen fand man nun ein jn
einer Blechſcheide ſteckendes Meſſer Die allezeit migtranißche

Polizei witterte dahinter irgend welche verdächtige Ümſtände
alt einige Zeit vorher in der Königswarterſtraße in

rankfurt ein Dienſtmädchen erſtochen aufgefunden worden
war wobei man eine ähnliche Blechſcheide bei der Toten ge
funden hatte an der Wand war deutlich der Abdruck eines
blutigen linken Daumenballens wahrzunehmen Die Polizei
verhaftete damals mehrere des Mordes verdächtige Perſonen

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag den J und ſich Geld

die aber alle wieder freigelaſſen werden mußten Es wurde
nunmehr bei dem wegen Zechprellerei verhafteten Rupp
gleichfalls ein Abdruck des linken Daumenballens genommen
wobei ſich eine derartige Uebereinſtimmung der beiden Ab
drücke ergab daß Rupp zugeſtehen mußte den Totſchlag an
dem Dienſtmädchen verübt zu haben Ueber die Motive der
Tat bare ab er an daß er am 1 Pfingſtfeiertage voll

eſtändig mittellos zu Hauſe geſeſſen habe und ihm der Ge
danke gekommen ſei in irgend einer Wohnung einzubrechen

Königswarterſtraße 5 gekommen und habe ſich bis in die
Manſarde geſchlichen deren Tür er mit einem Sperrhaken ge
öffnet habe den er ſich aus alten Grammophonbeſtandteilen
angefertigt habe Seine Beute habe aus einigen Schmuck
ſachen und 11 Mk Bargeld beſtanden Als er ſich entfernen
wollte habe er außerhalb der Wohnung Schritte gehört Er
habe deshalb das Meſſer gezogen und ſich hinter die Türe ge
ſtellt weil er geglaubt habe es käme ein Mann gegen den
er ſich wehren müſſe Als ihm das Dienſtmädchen entgegen
trat und um Hilfe rief habe er auf das Mädchen eingeſtochen
weil er befürchten mußte daß ſie ihn verraten würde nach
dem ſie ihn von früher her kannte Hierbei ſei ihm die Blech
ſcheide ohne daß er es merkte aus der Hand gefallen Wie
Rupp weiter angab hat er ſich nach der Tat ſeine blutigen
Hände gewaſchen und dann das Haus unbemerkt wieder ver
laſſen Er ſei dann in verſchiedenen Wirtſchaften geweſen
wo er von dem geſtohlenen Gelde Zechſchulden bezahlt habe
Dort habe er auch in verſchiedenen Zeitungen die Berichte
über die Mordtat geleſen und er ſei deshalb keineswegs
überraſcht geweſen als von ihm nach ſeiner Verhaftung
wegen Zechprellerei Fingerabdrücke genommen wurden er
habe ſich ſofort geſagt daß das mit der Mordtat zuſammen
hänge Jn der Vorunterſuchung hatte Rupp angegeben
er habe gemäß einer Verabredung das Dienſtmädchen zu
einem Ausflug abholen wollen als er auf ihr Zimmer ge
kommen ſei ſei ſie ihm nicht zu Willen geweſen was ihn ſo
erregt habe daß er blindlings auf das Mädchen losgeſtochen
habe Der ärztliche Sachverſtändige konſtatierte daß die
Leiche des Mädchens nicht weniger als 22 Stichverletzungen
aufgewieſen habe Aus der Ausſage des Gerichtschemikers
Dr Bock iſt der Hinweis intereſſant daß aus Anlaß des
vorliegenden Falles von nicht weniger als 400 Perſonen
Fingerabdrücke gemacht wurden Das Urteil gegen Rupp
lautete wegen ſchweren Diebſtahls und vorſätzlichen Totſchlags
auf eine Geſamtſtrafe von 13 Jahren 1 Monat Zuchthanus
10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Poligzeiaufſicht

Provinzial Nachrichten
212 Millionen Mark für ein Krankenhaus

Gera Reuß 17 Okt Der Stadtrat hat der Einrichtung
eines neuen Krankenhauſes im Stadtwalde zugeſtimmt Die
Baukoſten ſind auf 1 762 500 Mk berechnet Dazu kommen noch
etwa 120 000 Mk für Straßenbauten und etwa 500 000 Mk für
den etwa 49 000 Quadratmeter großen Bauplatz ſo daß die neue
Anlage mit 275 Betten einſchließlich der Koſten für das Jnventar
rund 216 Mill Mk koſtet Mit dieſer Anlage ſoll eine Muſter
anſtalt geſchaffen werden

n Er ſei das Haus

Alsleben 17 Okt Für die Vorarbeiten zur Er
richtung einer Waſſerleitung bewilligten die Stadt
verordneten 3000 Mark die Arbeiten ſollen unverzüglich begonnen
werden

m Hohenmölſen 16 Okt Verſchiedenes Während
des Pfingſtfeſtes ſchoſſen in Großgrimma junge Burſchen im
Uebermut von einem Karuſſell herab mit Piſtolen auf die
umherſtehenden Leute Dabei traf der Dienſtknecht Fuchs die
17jährige Magd Martha Brauer in die Schläfe Sie wurde in die
Klinik nach Halle gebracht wo ſie wochenlang ohne Beſinnung lag
nunmehr iſt das arme Mädchen geſtorben Fuchs iſt für ſeine
leichtſinnige Schießerei von der Strafkammer Naumburg mit
16 Monaten Gefängnis beſtraft worden Der hieſige Kon
ſumverein feierte am Sonntag ſein 40jähriges Beſtehen

m Teuchern 16 Okt Die Kreislehrerkonferen z
der Lehrer und Schulinſpektoren findet am 24 Oktober ſtatt Die
Lehrer Richter Kretzſchau und Schmidt Hohenmölſen
werden über Werkunterricht referieren Prof Dr Mertens
Magdeburg hält einen Vortrag Schutz der Natur und den Natur
denkmälern Zum Schluß bieten Mitglieder der Lehrerſchaft
ein Geſangs und Jnſtrumentalkonzert

l Eckartsberga 17 Okt Diebſtahl Beim Neubau auf
dem Rittergut Marienthal des Freiherrn von Wilmowski wurde
eine Urne mit Dokumenten und einigen Münzen eingemauert
Dieſer Tage nun haben Diebe die Mauer erbrochen und die Urne
geſtohlen Von den Dieben fehlt jede Spur

Unterröblingen 17 Okt Die Abraum und Bagger
arbeiten des neuen Tagebaues am Schraplauer Wege ſind
ſoweit vorgeſchritten daß in Kürze das letzte Gebäude des ehe
maligen Adolf Schachtes ein Brikett Schuppen zum Abbruch
kommen wird

Torgau 17 Okt Zur Denkmalseinweihung
Bei der am 19 Oktober ſtattfindenden Enthüllungsfeier des Denk
mals Friedrichs des Großen wird Prinz Oskar von Preußen in
Begleitung des Flügeladjutanten Oberſtleutnant Graf von
Soden und des perſönlichen Adjutanten Bock und Polach im
Salonwagen um 11 Uhr 14 Min in Torgau eintreffen

Cölleda 17 Okt Der jüngſte Viehmarkt zeigte
einen guten Beſuch Auf dem Viehmarkte waren 47 Stück Rind
vieh aufgetrieben es wurden für gute Kühe 400 600 Mk für
kleinere Rinder 200 300 Mk gezahlt Der Schweinemarkt war
mit 105 Läufer und 310 Saugſchweinen beſchickt das Paar
Läuferſchweine wurde mit 50 100 Mk bezahlt prima Tiere
gingen mit 130 Mk ab Ferkel koſteten 25 35 Mk das Paar
Der Markt war bald geräumt

Bhf Mansfeld 17 Okt Poſtneubau Jn der Nähe
des hieſigen Bahnhofes und zwar auf dem Grundſtücke des Herrn
Jefau wird vorausſichtlich ſpäteſtens im nächſten Frühjahr ein
neues Poſtdienſtgebäude erbaut werden

Eisleben 17 Okt Krieger Gedenkſtein Am
Montag ſoll hier in den ſtädtiſchen Anlagen ein Gedenkſtein für
die in Ching und Südweſtafrikg gefallenen Krieger errichtet
werden

Meuſelwitz 16 Okt Der Balkanktieg übt ſeineWirkungen nun ſchon bis hierher aus Die in der hielt
Gegend arbeitenden Oeſter reicher haben Einberufungs
oder erhalten die meiſten von ihnen mußten heute mittag
in Eger eintreffen

Förderſtedt 17 Okt Von der Zwiebelernte Die
anhaltende trockene Witterung hat hier nunmehr die Zwiebel
ernte mit wenigen Ausnahmen zum Abſchluß gebracht Jn der
Mehrheit werden die Knollen als Winterware in die Lager
räume geſchafft zumal das Angebot größer iſt als die Nachfrage
und der Preis in den letzten Wochen ſehr zurückgegangen iſt Be
zahlt wird die Ware ohne Sack mit 0,70 Mk pro Ztr Einen
derartig niedrigen Preis haben die Produzenten ſeit langen
Jahren nicht erlebt

Blankenburg 17 Okt Neue Mineralquelle Jm
Forſtorte Stauffenberg in der Nähe unſerer Stadt liegt eine ſehr
ergiebige Quelle deren Waſſer nach der Halteſtelle Michaelſtein
geleitet wird Das Waſſer ſoll ſich vorzüglich zur Herſtellung vor
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Morris geleitet werden

Sanerbrunnen eignen Es laßt jetzt eine Magdeburger Firma
Proben entnehmen um eventuell bei der Halteſtelle Weſtendſ
eine Sauerbrunnenfabrik anzulegen

Thedter und Muſik
Oie Besetzungen der FAriadne auf Naxos

Aus Stuttgart wird berichtet
Für die drei Feſtaufführungen Uraufführung am 25 26

und 27 Oktober des Strauß Hoffmannsthalſchen
Werkes Ariadne auf Naxos ſind nunmehr die Beſetzungen
definitiv feſtgeſetzt worden Die vorher zu ſpielende Komödie
Der Bürger als Edelmann wird an allen drei Tagen von den

Hnitgliedern des Deutſchen Theaters in Berlin dargeſtellt werden
Den Schneidergeſellen tanzt Grete Wieſenthal aus Wien
In der Oper Ariadne auf Naxos ſingen die Hauptpartien
Ariadne Frau Mizzi Jeritza von der Volksoper in Wien und
Frau Hedy Jracema Brügelmann vom Hoftheater in
Stuttgart Bachus Hermann Jadlowker von der Hofoper in
Berlin und Karl Erb vom Hoftheater in Stuttgart Zerbinetta
Margarete Siem s von der Hofoper in Dresden und Jda
Han ger vom Hoftheater in Stuttgart Die Geſamtregie führt
Max Reinhardt muſikaliſche Leiter ſind Dr Richard
Strauß und Dr Max v Schillings Die Dekorationen
und Koſtüme ſind nach Entwürfen von Ernſt Stern vom Adtelier
Baruch u Co Berlin ausgeführt

Jrn den drei Feſtvorſtellungen werden vom Orcheſter alte
italieniſche Streichinſtrumente geſpielt deren Geſamtwert die
Summe von rund 300 000 Mark repräſentiert Darunter iſt eine
Violine von Antonius Stradivarius Cremona aus dem Jahre
1703 im Werte von 40 000 Mark eine Violine vom Petrus Guar
nerius Cremonenſis Fecit Mantua aus dem Jahre 1711 im Werte
ron 30 000 Mark ein Cello von Ant und Hyrn Amati Cremona
aus dem Jahre 1643 genannt Oliver Amati Ex Piatti im
Werte von 25 900 Mark uſw

Leipziger Muſik
Nach langer ſorgfältiger Vorbereitung brachte am Dienstag

abend die Leipziger Oper Hans Pfitzners Roſe vom
Liebesgarten zur erſten Aufführung Pfitzner hat ſchwer
zu kämpfen um ſich und ſeine Werke zur Anerkennung zu bringen
denn er kommt dem Geſchmack des Publikums auch nicht in einer
Kleinigkeit entgegen vielmehr bietet er nur erleſenen Muſik
kennern einen vollen Genuß Und die waren es denn auch die
dem Werke einen ſtarken Erfolg brachten und den Komponiſten
achtmal vor die Rampe riefen Pfitzners Muſik iſt von Berufenen
ſchon oft eingehend gewürdigt worden ſo daß es Eulen nach Athen
tragen hieße nochmals die Vorzüge und etwaigen Einwände auf
zuzählen Wenn ich den Eindruck des Werkes in ein Wort zu
ſammenfaſſen will ſo muß ich es ſchön nennen in des Wortes
vollſter Bedeutung

Die Leipziger Oper hatte ſich des Werkes mit warmer Liebe
angenommen Oberregiſſeur Dr Lert hat im Verein mit Prof
Lefler Wien eine Jnſzenierung geſchaffen die das Höchſte an
Plaſtik und Farben darſtellt was moderne Bühnenkunſt überhaupt
zu leiſten imſtande iſt Operndirektor Lohſe leitete das Or
cheſter mit der Feinheit und Vornehmheit des großen Künſtlers
Jacques Arlus den man ſchon längſt auf dem Gipfel ſeines
Könnens wähnte überbot ſeine bisherigen hervorragenden
Leiſtungen noch um vieles Seine Stimme war edel ſeine Aus
ſprache muſterhaft deutlich ſein Spiel weihevoll Gertrud
Bartſch ſang und ſpielte die Minneleide gleichfalls vollendet
ſchön Jn der kleinen Rolle des Moormannes fiel Herr Schön
Ieb er durch realiſtiſches Spiel und guten Geſang ſehr angenehm
auf Auch die übrigen Darſteller gaben ihr Beſtes nur Herrn
Kaſſe möchte man anraten ſein oft maniriertes Spiel etwas zu
mäßigen Ob die Roſe ſich zu einer Repertoireoper geſtalten
wird läßt ſich noch nicht erkennen Es wäre zu wünſchen erſtens
damit der Komponiſt zu neuem Schaffen angeregt wird und dann
damit die Leipziger Oper die ſich ſo eifrig dafür einſetzte eine
Entſchädigung für ihre Mühe erhält

Auch die Konzertfaiſon iſt in Leipzig ſchon im vollſten Gange
und die Freunde guter Kammermuſik können faſt täglich ihren
Heißhunger nach klaſſiſcher und moderner Muſik befriedigen Den
Reigen eröffnete Saſcha Culbertſon der ſich von neuem
als ausgezeichneter Techniker erwies Leider läßt er ſich noch oft
durch feine Jugend und ſein raſſiges Temperament allzu ſehr von
ſeinem Vortrag hinreißen Den Künſtler gereifter zu hören
wird einer der ſchönſten Genüſſe ſein Ein vielſeitiges Programm
bot Jduna CThoinanus an ihrem Liederabend Wenn auch
noch nicht alles vollendet ſchien ſo bekam man aber doch viel
künſtleriſch Wertvolles zu hören Otto v Eckhofen waltete als
der unverkennbare feinſinnige Begleiter am Flügel Einen ge
nußreichen Abend boten Wanda Landowska und Hermann
Berkowski die 2 für Cembalo und Violine geſchriebene So
naten Bachs überraſchend ſchön und rein zum Vortrag brachten
Damit iſt zwar die Liſte der Leipziger Konzerte noch nicht er
ſchöpft aber ſie bedeuten doch eine Ausleſe vom Beſten
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Bühnenchronik
b Aus Leipzig wird uns berichtet Elſe Lehmann

die gefeierte Hauptmanndarſtellerin des Berliner Leſſing
Theaters iſt für wenige Abende im Leipziger Schauſpiel
hauſe eingekehrt um auch da einige Proben ihrer reifen
Kunſt zu geben Sie hat ſich zu ihrem Gaſtſpiel zwei der
intereſſanteſten Frauengeſtalten des großen Dichters aus
gewählt die Hanne im Fuhrmann Henſchel und die Wolffen
im Biberpelz Elſe Lehmann bewies von neuem ihre ſtarke
Geſtaltungskraft und ihre große Kunſt im Zergliedern dieſer
komplizierten Naturen Das zahlreich erſchienene Publikum
folgte den Vorgängen auf der Bühne mit regem Jntereſſe
und überſchüttete die Gaſtin ſchon nach dem erſten Fallen
des Vorhanges mit Beifall Auch die übrigen Darſteller
gaben ihr Beſtes

Bernard Shaw hat außer einem Einakter der in dieſen
Tagen mit zwei Stücken Pineros und Barries in London zur Auf
führung gelangt zwei größere Bühnenwerke beendet Das eine
behandelt dramatiſch einen Stoff aus der Zeit der chriſtlichen
Märtyrerverfolgungen im alten Rom das zweite iſt eine Ko
mödie Pygmalion

Das Londoner Court Theatre wird in der kom
menden Spielzeit von einer 2t jährigen Dame Miß Margaret

Die jugendliche Direktorin bereitet
ein neues Drama von Galsworthy The Little Dream und ein

Ballett Calliſto von Maurice Hewlett vor zu denen ſie ſämtliche
Dekorationen und Koſtüme nach eigenen Entwürfen ſelber ange
jertigt hat
Bei dem franzöſiſchen Muſikfeſt in Schwerin

erhielten Frau Marie Louiſe Debogis die goldene Verdienſt
medaille der Komponiſt Henri Février das Ritterkreuz des
Greifenordens mit der Krone und Profeſſor Henri Marteau
der bereits das Komturkreuz desſelben Ordens beſitzt vom Groß
heraog ein Porträt in ſilbernem Rahmen
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Jm Münchener Volkstheater fand die Uraufführung
von Roda Roda und Guſtav Meyrinks Luſtſpiel Bubi
ſtatt Es iſt eine Poſſe die wenig Handlung mit einzelnen guten
Einfällen hat Sie ſtieß beim Publikum auf ſtarken Widerſpruch

Das dreiaktige Dialog Luſtſpiel Wieſelchen von Leo
Lenz erzielte bei ſeiner Uraufführung im Coburger Hof
theater bei einer vorzüglichen Vertretung der Titelpartie durch
Frl Carola einen vollen Erfolg Der anweſende Autor konnte
ſich mit den Hauptdarſtellern wiederholt zeigen

Gerhart Hauptmann Feier Jn den Kreiſen des Leipziger
Studentenausſchuſſes iſt der Gedanke aufgetaucht dem Dichter
Gerhart Hauptmann Dr h c der Leipziger Univerſität zu ſeinem
50 Geburtstage im November eine Huldigungsfe er zu
veranſtalten

Vermi ſchtes
Eine Schiffsladung geheimnisvoller Kranker Jm Hafen von

Vigo iſt wie aus Madrid telegraphiert wird der deutſche
Dampfer Wasgenwald aus Havanna mit einer Anzahl kranker
Paſſagiere an Bord eingetroffen Unterwegs waren ſchon
mehrere Perſonen geſtorben und die Leichen in die See verſenkt
worden Die Kranken wurden in das Lazarett von Vigo überge
führt die Geſunden einer ſtrengen Quarantäne unterſtellt Da
in Havanna die Peſt ausgebrochen iſt herrſcht große Beſtürzung

Eine vierjährige taubſtumme Brandſtifterin hat in einem
rheiniſchen Bauerndorfe ein ſchweres Unglück verurſacht Das
vierjährige taubſtumme Kind des Ackerers Thiel in Ruſch
berg in der Rheinprovinz zündete beim Spielen mit einem
Feuerzeug das elterliche Wohnhaus an Unter den Trüm
mern der Brandſtätte wurde die Zwillingsſchweſter der
Brandſtifterin als Leiche hervorgezogen

Frau Odilons Gatte auf freien Fuß geſetzt Der Gatte
Helene Odilons Rad wan wurde da bei der Staatsan
waltſchaft trotz wiederholten Erſuchens keine genügende Auf
klärung des Sachverhalts aus Zirkvenica zu erlangen war
auf Grund eines neuerlichen Enthaftungsgeſuches ſeines An
walts Mittwoch nachmittag auf freien Fuß geſetzt Radwan
wurde von ſeiner Frau aus dem Landgericht abgeholt

Auch ein Freundſchaftsdienſt Man ſchreibt den L N N
Die Direktion einer deutſchen Bahn in Böhmen
gegen die ein angeblich bei einem Eiſenbahnunfall geſchä
digter Tſcheche einen Prozeß anſtrengte erhielt dieſer Tage
folgenden in köſtlichem Tſchechiſch Deutſch abgefaßten Brief
eines ungenannten Freundes des Klägers Sehr geärte
Herr Tiregtor Der S ieſt eine groſſe Swindler der
iſſe nicht krang rauchte obends feife unt dringde Bier Seine
Kinter hom geſogd meine Fodder arbeite nix mer muſſe Bohne
ſo fiel zolen dos hom ſe genug Ongel unt Tande borkte uns
ſo fiel dos kennen mer läben Auf Bohne ſinte doch ſulche
keſcheute Leide unt loſſen ſich fun ſo eine Kauner ſo faralbern
unt bei Noſe rumfiehren Den iſſe gor niſcht baſſiert bei der
Zuſamenſtoſſe Beſte Gruße aus Th

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Paris Donnerstag 17 Oktoer
I Prix de Pontarme Verkaufs Rennen Diſtanz

2200 Mtr 5000 Fr 1 Tenor Reiff 2 Revolte Marſh
3 Balagan Childs Tot Sieg 20 Pl 14 15 10 Ferner
Chamerops Bellephore

II Prix de Saint Eyr Diſt 2400 Mtr 6000 Fr
1 Better O Neill 2 Tipolette Reiff Tot Sieg 48 2 liefen

III Handicap Octobre Diſt 3000 Mtr 20 000 Fr
1 Caſtagnette V O Neill 2 Le Boudha Bara 3 Laſt Patron
Garner Tot Sieg 81 Pl 37 22 47 10 Ferner Raſovir

Le Municipal Lilium Jnfortune Tako Are
IV Premier Prix Automme Diſt 1600 Mtr

6000 Fr 1 Philippe II Childs 2 Renard Bleu Bartolom
3 Linois Childs Tot Sieg 31 Pl 13 38 10 Ferner
Cham Vieux Chouan Cavallo Conci la Bella

V Deuxieme Prix Automne Diſt 1600 Mtr
6000 Fr 1 Thermodon Sharpe 2 Vetiver O Neill 3 Epſi
lon Tot Sieg 90 Pl 34 17 10 Ferner Ramſes Lu
thier Champoreau Happy Drean

VI 1 Cyſy Jennings 2 Nadeje II G Stern 3 Cendre
de Ch Sharpe Tot Sieg 33 PI 19 20 55 10 Ferner
Beaute du Diable Miſtreß Henry Valeria Harriett Rodina

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Donnerstag 17 Oktober 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa
Wie geſtern angenommen hat der zwiſchen Südweſten

und Nordweſten entſtandene ſchmale Hochdruckrücken keinen
Beſtand gezeigt Das nordweſtliche Tief iſt erheblich vor
gedrungen und ſendet ſeine Ausläufer bis Süddeutſchland
Die dadurch veranlaßte unbeſtändige vorwiegend trübe
mäßig feuchte und milde Witterung iſt auch für morgen
wahrſcheinlich

Witterungsansſicht für den 18 Oktober
Mäßiger Wind weſtlicher Richtung vorwiegend be

wölkt zeitweiſe geringer Regen kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

15 Oktober Wärmer heiter angenehm
20 Oktober Heiter bei Wolkenzug Tags milde Nachts lalt
21 Oktober Workig mit Sonnenſchern Tags milde früh Reif
22 Oktober Nebel ſpäter heiter wolkig tühler Nachtfroſt
23 Oktober Nebel wolkig teils heiter kalte Nacht

Ein angenehmer Herbſt
Witterungsbericht vom Brocken Mittwoch 16 Oktober

Originalbericht Nachdruck verboten
Jn ganz Mitteleuropa herrſcht vorwiegend wolkiges ruhiges

und mäßig warmes Wetter Auch auf dem Brocken hält das pracht
volle Herbſtwetter mit zuweilen ſehr prächtiger Fernſicht fort
geſetzt an Es ſind Tage wie wir ſie diesmal im Hochſommer
nur ſelten gehabt haben und wie ſie Mitte Oktober auf dem
Brocken ſeit Jahren nicht waren Jetzt hat vie ſich abwärts
bewegende normale Tagestemperatur hier oben wieder das

Wirklichkeit immer noch fortdauert Am 13 und 14 lag das
Tagesmittel um 3 Grad über ſeinem langjährigen Durchſchnitt
Am Dienstag hatten wir im Vergleich zu den vorangegangenen
Tagen einen kühlen Tag zu verzeichnen das Tagesmittel erreichte
nur 1,1 Grad C Wir ſind aber durch die ſchönen ſonnigen
Herbſttage ſeit dem 4 Oktober ſo verwöhnt worden daß uns der
geſtrige kühle Tag etwas ſehr herbſtlich erſchien Die geringere
Erwärmung des 15 war auf den Vorbeigang einer flachen Teil
depreſſion zurückzuführen der ziemlich friſcher Nordweſtwind
folgte auch verhinderte Gewölk die Erwärmung durch die Sonne
Sehr lohnend war der Blick vom Fuße der Brockenkuppe aus auf
die Waldungen welche jetzt durch den Kontraſt zwiſchen dem
dunklen Grün der Tannen und der herbſtlichen Farbenpracht der
Buchen und Eichen in Abſtufung vom hellſten Gelb bis zum
grellen Rot ein eigenartiges Bild darſtellen Trotz der ſchönen
Herbſttage hat die Brockenbahn am 15 d M den Betrieb ein
geſtellt es lohnt nicht wenn auch täglich nur ein Zug von
Wernigerode bis Brocken verkehren würde da der Betriebsunter
halt größer iſt als die wirkliche Einnahme Auch die Poſtagentur
iſt geſtern mittag geſchloſſen worden von heute ab erfolgt die
Briefbeſtellung durch einen Landbriefträger vom Poſtamt
Schierke und zwar dreimal wöchentlich

Die Fortdauer der günſtigen Witterung iſt zu erwarten

hetfzte Depeſchen

Der Balkankrieg
Konſtantinopel 17 Oktober

Heute vormittag 9 Uhr wurden den Geſandten von Bul
garien und Serbien eine Note überreicht in der die Pforte
erklärt die bulgariſche und ſerbiſche Note ſei eine Ein
miſchung in die inneren Angelegenheiten der Türkei Die
Mobilmachung der beiden Staaten habe die Erhaltung des
Friedens unmöglich gemacht Die Geſandten werden aufge
fordert das türkiſche Gebiet ſofort zu verlaſſen Man be
trachtet dieſe Note als eine Kriegserklärung

Konſtantinopel 17 Okt Die Pforte erteilte heute vor
mittag 10 Uhr den Befehl die Truppen gegen Serbien
und Bulgarien ſofort vorwärts marſchieren zu laſſen Das
bedeutet die Kriegserklärung

Konſtantinopel 17 Okt Der Miniſter des Jnnern
ſandte vergangene Nacht an die Polizeichefs folgendes
Rundſchreiben Jch informiere Sie hierdurch daß die Feind
ſeligkeiten an der Grenze von Serbien und Bulgarien be
gonnen haben und fordere Sie auf diejenigen Maßregeln
gegen die im Lande befindlichen Angehörigen der beiden
Staaten zu ergreifen die für ſolche Fälle vorgeſehen ſind

Die Stimmung in Griechenland
Athen 17 Okt Die Aufſtellung des türkiſchen Heeres

an der theſſaloniſch mazedoniſchen Grenze gilt hier als un
vollſtändig und ſchwach ſo daß ein vorläufiges Beharren in
der Verteidigungsſtellung erwartet wird Noch mehr er
ſcheint in Epirus das Uebergehen der Türken zum Angriff
ausgeſchloſſen Frankreich übernimmt den Schutz der Griechen
in der Türkei Deutſchland den Schutz der Türken
in Griechenland Das griechiſche Parlament über
ſandte an Bulgarien den Brudergruß unter Beteuerung der
größten Solidarität der Balkanſtaaten

Athen 17 Okt Laut amtlicher Meldungen des Marine
miniſters ſind die griechiſchen Kanvnenboote A und D
in der Meerenge von Crevesc eingetroffen Die Aktion hat
heute früh 10 Uhr begonnen Die Kanonenboote ſind um
45 Uhr vor Vonitza eingetroffen Die Durchfahrt ſoll
ſehr ſchwer geweſen ſein aber trotz der zahlreichen türkiſchen
Befeſtigungen vollſtändig gelungen

Die Aktion gegen Serbien
Belgrad 17 Okt Nach heute mittag eingelaufenen amt

lichen Berichten beſtätigt es ſich daß geſtern früh türkiſche
Truppen bei Merdare in ſerbiſchem Gelände eingedrun
gen ſeien Die Türken brannten bei Provocac ein ſerbiſches
Blockhaus und mehrere Bauerngehöfte nieder Die ſerbi
ſchen Truppen eröffneten ein Geſchützfeuer und ſchlugen
im Laufe des Tages die Türken zurück wobei dieſe 200 Tote
zurückließen Auf ſerbiſcher Seite betrugen die Verluſte 10
Tote und 40 Verwundete

Oeſterreichs Interel len
Frankfurt 17 Okt Der Pariſer Korreſpondent der

Frankfurter Zeitung erfährt daß gegenwärtig unter den
Mächten Konferenzen ſtattfinden um Oeſterreich Un
garn zu beſtimmen keinerlei militäriſche
Maßregeln zu ergreifen ſelbſt wenn Serbien dazu
geführt würde in den Sandſchak einzudringen Es iſt in
dieſem Sinne notwendig daß den Serben unter keinen Be
dingungen ein Vorwand gelaſſen werde ſich im Sandſchak
feſtzuſetzen Es wäre möglich daß die Serben um ſich mit
Montenegro zu verbinden das türkiſche Gebiet des San
dſchak durchqueren müßten Es müßte aber unter allen Um
ſtänden eine Feſtſetzung verhindert werden Dieſe Löſung
der Schwierigkeiten iſt von Deutſchland dem Grafen Berch
told vorgeſchlagen worden der Korreſpondent glaubt zu
wiſſen daß ſie auch von Oeſterreich angenommen worden iſt

Sofia 17 Okt König Ferdinand beabſichtigt noch heute
abend zur Armee abzureiſen Die Kriegserklärung wird damiz
zuſammenfallen

Ueskueb 17 Okt An der montenegriniſchen Grenze finden
hartnäckige Kämpfe ſtatt Die Albaneſen eroberten ein Geſchütz
Bei Berane iſt die Lage für die Türken günſtig

Paris 17 Okt Die Bank von Frankreich hat den Diskon

von 3 auf 3 erhöht 4c

Briefkaften
Jahresmittel von faſt 4 Grad erreicht Wir befinden uns ſomit
jetzr eigentlich ſchon ſeit einer Woche in der kalten Jahreshälfte
das Tagesmittel lag jedoch in letzter Zeit häufig um 1 bis 4 Grad
über ſeinem normalen Wert ſo daß die wärmere Jahreszeit in

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Dr K H O und viele andere Jhre Gedichte ſind recht

Le wir wollen die Hundegeſchichte aber jetzt erlediat ſein
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Bank für Hanclkel wnnel Kmaſenst rie Darmstädter Bank
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abzabe in festverzinsüehen erstklascigen Wertpapieren

Handdol Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
Telephonolscher Beriebht der Saale 72tg 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 190,37 Diskonto 182,87 Deutsche

Bank 246 87 Berliner Handelsgesellschaft 164,12 Dresdner Bank
152 Kommerz und Diskontobank 111,50 Russische Anleihe von
1902 87,75 Türkenlose 156,25 Lombarden 19,75 Kanada 268,12
Baltimore 107 25 Laurahütte 167 Bochumer Guss 228,75 Gelsen
ſirchen 193,50 Harpener 189,25 Deutsch Luxemburg 175,75
Phönix 271,75 A G 255,75 Siemens Halske 227,87 Ham
hurger Paketfahrt 153,12 Nordd Llovd 121 ,25 Grosse Berliner
Strassenbahn 177,25 Aumetz Friede 185 Hansa 293 South West
136,75 Schantung 128 Schuckert 149,75 Orenstein Koppel
206,62 Tendenz Behauptet

Am Kassamarkt notierten höher Exzelsior Fahrrad 50
Schlesische Zink 7 Kappel Maschinen 9 Kirchner Co 5,25
Höchster Farben 4 Neptun 5 Lindener Weberei 4 Telephon
Berliner 3 Stettiner Chamotte 10, Dortmunder Unionsbrauerei
16 Germania Brauerei Dortmund 50 Riebeck Brauerei 4
Oranienburger chem Fabrik 4 Vogt Wolt 25 C Lorenz S5
Neu Grunewald Terrain 8 Union chem Fabrik 6 niedriger
Dürkopp 4 Kronprinz 5 Girmes Co 5 Arenberger Berg
werk 6 König Wilhelm 4,25 Riedel 4 Hedwigshütte 7 Delmen
horster Linoleum 6,50 Dürener Metall 4,50 Glückauf Brauerei

50 Löwenbrauerei Dortmund s8,50 Vogtländ Masch 4 Königs
born 4 Lichterfelde Bau 5

Znm Kurszettel Barlin 17 Oktbr 49 Badisohe StaaraAnleibe 0800 an 18 75B Hayrisshe Staata An 100,00 B
Bayrisohe Staats Anleihe 06 unk 1918 100,00B 49 Schwarsa

varg Sondershansen Ah h Württemb Staate Anleihe 81 8386 0b G 3 Kamoruner Eisenbahn Antoiſe 88,00 b 3 Deutsen
Ostatrikanisohe Schuldversehr gar 90, 0 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 19000 unk 16 98 09
3 t Pessauer Stadt Aioihe 1895 40 Duaseidorter Stadt
anleihe 1000 07 08 09 97 b 4 Jonasr Stadt Anl 19000
i o Jenaer Stadt An 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 19010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 45 Thorner Stadt Anl 1909 unKk 190 97906 Aproe
tlessisohe Komm Obl XII 99,696 31 Oesterreichiseche Nord
Woestbabn Obligattonen 1874 konv 4 Dentsohe Golvay
Wien S r Farben unk 1917 103, 5 elten

H S 6 wur i inete Meree yer 08 Vereingtelausitzer Glas
bendener Börse vom 17 Okibr Es notierten Engs13,12 Rio Tinto 76,50 Geduld 1,21 Goldtelds 9,76 Stehg ar g

5teel prets Ile 00 Kand Mines 6,32 Anagonde 53 PEastrand 251
Ohartered 1,39 Aurors West 0,46 Cinderella Cons 1,1 Johannos
burg Goldtields 21 Van Ryn 3,7d Albns Generals 1,600 Hand
Lollieries 37 Weet Rend Gonsois 17/0 Generai Mining Fin
a A Görz Co 0,57 Aoddertontain I 68

Der Kali Kuxenmarkt

G Berin den 17 OktbrKaut Verk Keut WerkAlexandershal 9800 10090 r9 Hüpstedt 44090 5550r mannssegen fie Jonannaghaii 4850 000
Bara g 100 156 Justus Aktien 10000 1035Buttlar 15500 14066 Kaiseroda 9600 9900Geriotena 825 900 Krügershall 1399 132Garlsgitc Mari agltet i I15Falle 290 2100 Ma 3260 3400Palsont e 600 1700 Yeusolfstedt 5400 3500Glteg o 2125 2300 Neustassturt 1200 13000aut 2100 22105 Reiehbskrone 600 725r 465 5100 Richardt herber 595850 6000 Ronnenberg 1179 11 o
eigen 5 7 87 10 6 Kothenberg 9 20 0 300an gemünle 1650 1725 Saizdetturtn 36 3700al da 9400 3800 Teutoma se r e Herfeidrungen 855 b Wiipeimine so 25gerungen e heimstaüi e wo

7000 intershall 9Hugo i 1080 1200 19000 19500
A E G Jahresabsohluss

w i in der Aufsichtsratssitzung Vorgelegte Jahresabschluss
a Weitere erhe che Steigerung des Reingewinnes

dirige er dem Vorjahre auf Es wird indessen von einer
ividendenerhöhung abgesehen und die Dividende wieder mit

14 Prozent
auf das gesamte Aktienkapital von 130 Millionen Mark in V
b Lebracht Im einzelnen werden über den Abschluss für

che n Juni beendete Geschäftsjahr folgende Angaben ge
Sehln ach Abzug von Unkosten Steuern Abschreibungen
e za ionszinsen und der 1072 450 Mk betragenden Kosten der

Emission von Obligationen werden 24 386 614
abrle 140 720 MKk und zwar wieder ausschliesslich aus dem
4 e ationsgeschäft als Gewinn ausgewiesen Der auf den

Dezember einzuberuſenden ordentlichen Generalversammlung
e Verteilung einer Dividende von 14 Proz auf 130 Miil
e Aktien i V 14 Proz auf 100 Mill Mk alte Aktien und

auf 30 Mill Mk neue Aktien vorgesehlagen werden
Aben den nach den bisherigen Gepflogenheiten bemessenen
m reibungen sollen 3 Milt Mk zur Erhöhung der bilanz
Je en Reserven auf 65 Mill Mk das ist die Hälfte des gegen
arten Grundkapitals Verwendung finden Die fakturierten
msätze zuzüglich der vorliegenden Aufträge Weisen in den

ersten zwei Monaten des neuen Geschäftsjahres wieder eine
Sehr erhebliche Steigerung auf Ein recht ereignisreiches und

e nbringenies Jahr liegt hinter der Gesellschaft Von dem
ufschwung den die gesamte deutsche Industrie in der Ver
angenen Deschüftsperiode genommen hat konnte naturgemäss
a die Elektrizitätsindustrie grosse Vorteile ziehen Der Auf
ar ung den das Unternehmen in den letzten Jahren genommen
Agehnigt sich besonders deutlich wenn man die Geschäfts

r der beiden letzten Jahre einander gegenüberstellt
aſt 2 Vortrag 642 176 Mk Reingewinn inkl Vortrag 24 386 614

S Reingewinn ohne Vortrag 23 744 438 Mk Dividende
435 5792 Dividendenzahlung 18200 000 Mk 1910711 Vortrag
Lewinn u Vortrag 22 140 7290 Mk Rein
8 e Vortra 0 Divi a jvie c d 4 Mk Dividende 14 Proz Divi

er eingewinn ohne Vortrag weist demnach gegenüberar Tarah e eine Steigerung von etwa 2 Mill Mk St wobei
men 7 erücksichtigen ist dass diesmal auch über 2 Mill Mk
les ür clie Dividendenzahlung erforderlich werden Man darf
erung men dass bei der bekannten Vvorsichtigen Finan

r der Verwaltung die Abschreibungen wieder sehr
worgen emessen und die Bestände recht niedrig bewertett
Sſare sind s0 dass erhebliche weitere innere Reserven ge
van wurden Es ist denmach zu begrüssen dass die Ver
zu stabiliete ihrem bisherigen Prinzip die Dividende möglichst

n c erg und für schlechtere Zeiten vorzusorgen festhält
iche Don desiohtspunkte aus muss man auch die neue erheb
50 Pro nig des Reservefonds betrachten der nunmehr auf
mesgun 4 es jetzigen Aktienkapitals anwächst Bei der Be

s der Divdende dürfte auch darauf Rücksicht genommen

Mk

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

worden sein dass sich die A E G gerade im gexen wärtigen
Zeitpunkte in einer starken Ausdehnungsperiode befindet Im
Dezember v J wurden 30 Mill Mk 4proz Obligationen der
Gesellschaft emittiert und nunmehr gelangt auch die im vorigen
Monat angekündigte Kapitalserhöhung um 25 Mill Mk zur
Durchführung Das neue Kapital das die Gesellschaft innerhalb
von 10 Monaten aufnimmt berechnet sich demnach bei 210 Proz
Emissionskurs der jungen Aktien auf über 80 Mill Mk ein
Kapitalsbedartf der in der Geschichte der deutschen Aktien
gesellschaften ziemlich vereinzelt dastehen dürfte gleichzeitig
aber erkennen lässt in welchem Umfange dem Unternehmen
Aufträge zugegangen sind Bei dem Abschluss muss man ferner
in Betracht ziehen dass erst jetzt die Folgen aus dem vor zwei
Jahren erfolgten Erwerb der Lahmeyer Werke und dem Erwerb
der Aktienmehrheit der Felten und Guilleaume Werke deutlich
in die Erscheinung treten erst jetzt kann die A G nach Aus
schaltung des Wettbewerbes in Südwestdeutschland aus ihren
dortigen Geschäften grösseren Nutzen ziehen Von bedeutendem
Vorteil für die weitere Entwickelung der A G muss auch die
Ausschaltung der Konkurrenz der Bergmann Elektrizitätswerke
angesehen werden eine Konkurrenz die sich gerade in Süd
westdeutschland oſt recht unangenehm fühlbar machte An
gesichts der bevorstehenden neuen grossen Aufgaben der Elek
trizitätsindustrie die ihr namentlich auf dem Gebiete der Elektri
sierung von Dampfbahnen erwachsen eröffnen sich in der Vor
aussetzung, dass nicht starke äussere Einflüsse störend da
zwischen treten auch für die neue Geschäftsperiode der A G
recht günstige Perspektiven

Ueber die angekündigte Kapitalserhöhung wird noch seitens
der Verwaltung mitgeteilt dass die neuen Mittel zur Aufrecht
erhaltung der bisherigen Liquidität dienen sollen Die neuen
Aktien sollen vom 1 Juli 1912 ab dividendenberechtigt sein

Wegelin Hübner Maschinenfabrik und Eisengiesserei n
Halle a S Wie der Lok Anz erfährt war die Gesellschaft
im laufenden Geschäftsſahre durchgehends gut beschäftigt Sie
verfügt auch zurzeit noch über einen genügenden Auftrags
bestand Ueber die voraussichtliche Höhe der Dividende lasse
sich etwas Bestimmtes jedoch noch nicht in Erfahrung bringen

Gewerkschaft Heldrungen II Im dritten Ouartal wurde ein
Nettoüberschuss von 132 000 Mk gegen 55 000 Mk im gleichen
Quartal des Vorjahres erzielt

In der Versammlunug der Direktion der Boardinghousoe A G
am 16 Oktober und des von den Baulieferanten gewählten Aus
schusses ist in gegenseitiger Uebereinstimmung festgestellt
worden dass das Abkommen vom 3 Oktober 1912 nunmehr in
Kraft tritt Dementsprechend erfolgt die Auszahlung in Gemäss
heit dieses Abkommens am Sonnabend den 19 Oktober 1912
Damit ist der Fortbestand des Unternehmens gesichert und da
der bisherige Betrieb ein überaus günstiger und stetig steigender
gewesen ist so sind wie man uns mitteilt die Aussichten für
die Zukunft durchaus günstig

Weiteres Steigen der Elbefrachten Die Elbefrachten sind
wie man aus Hamburg meldet weiter um ca 4 Pfg erhöht
Die Fracht von Magdeburg stieg auf 24 Pfg von Riesa auf 42
von Aussig auf 55 Pfg

WVaren eng rot e
Getreide

Berlioer Prodaxktenbörs Okt Am Frähmarkt notieren
Weiss en imünd 200, 208 00 ab Bann vnd frei AMduhl
Koggen nländ 176 0 177,00 ab Bahn und trei Mähle Hatet
müärkisoher mecklenburgisoher pomm pranesiseh posonseher und
sohlesischer fein 206 213 mittel 197 205 gering 194 196 russtsoh
und Donan mittet gering ab Bahn und trer WagenMais türkisoher mixod abtallender runder156,90 160,00 trei Wagen Gerste iniündisehe Futtergerste mitte
und gering gute 185,00 204 00 russische und Donau leichte
172,00 170,960 schwere 176 1890 ab Bahn und trei Wagen Brbs en
inländisohe and ausländisohe Futterware mittel 176 183 Tauben
erbson 160 198 ab Bahn und trei Wagen Weilzenmeh 60 26, 5
bis 26,00 Koggenmehl 0 und 1 22,00 24 Weiſe nkleis
1150 12,00 Roggenkloſfe ſ1 50 12 90

Magdevurg 17 Oktbr Die Notiernungen verstehen sioh far
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen eng unä
Sommer maiter gut 201 207 Weizen Kolben Roggeninlänä ruhrg gut 171 475 Gers t e auslünd Futtergerste sehwächer
gut 166 171 Hater inländ rubig gut 185 195 l a is runder
ruh g gut 152 155 amerik bunter gut 31

Hamburg 17 Oktbr Getreidemarkt Weigen ruhig veuer
deu seher 5 217 detek er I6 Roggen Meeklburg und Pomm
195 198 neuer 182 126 Gerste lebhatt südruss 150 12 Hatoer
knapp Mecklenburger alter Holsteiner und Mecklenburger 2509
bis 260 neuer 175 196 Mais stetig La Plata 115 120 mixed
mixed loco

Iiverpool 17 Oktbr Roter Winterwerzen per Der 0 er
März 7 Strii Mais Nov 5 12 La Piata Dez 5 u 8Stiit

Pest 17 Oktb Wegen per Oct 11,20 11,21 Apri 13 00
t 11 76

B per

un

12,01 B Roggen per Okt 19,266 10,803 Hafer per O11,77 B Mais per Juli g per Sept
Mai 01 02 B Raps Aug BAntwerpen 17 Oktbr Deutsehear La Platezng Kontrakt perOktbr 5,62 Dezor 5,62 Febr 5 62 Apr l Es Man
60 Umsat 65,006 Kg

Zucker
Hamburg 17 Oktbr itabenronzgioker L Pro iukt Basis 8890

ttiendement neue Uaanee trei an Bord Hambarg

vorm nachm abendspor Oktober 57 0,57 9,55 44November H,ss 9,52 9,50J HDazembee 75 60 g 55Jan März 75 9,75 70Mai 95 vAugust 10,15 10 15 16,12ruhig ruhig ruhig
Kafſee

Hambnure 17 Oktbr Good averago Santos
vorm nahm ahbandsper Oktober 7 71 71Pezember 71 G 71 71 GMür 71 71 G 71d Mai e 71 1 7 Gstill runhig rahig

Havroe 17 Oktbr Raflee good averago Santos per Okt 88,75
Don März 837,50 ver Mai 6750 Behpt

10 de Janerro 17 Oktbr Katee Zutuhrev 14 000 Sack I R33,000 Saok in Santos rer 900 So u Ris
Eier

Berlin 17 Okt Eier pro Schock volltrisehe ausländtsehe 5,20
bis ,60 in und ausländisehe bessere ſorten 4,70 0 in und aus
tündisohe geringere Sorten 4,80 4,65 a2weitesorten
hauseier Ralketer Kleine Bier 3,85 4 20 M Pest

er 6 Kartofielmehl und Stärke
srlin 17 Oktbr KartofteimebKartoffelmehl 1180 rtomeime und Sthrke 21 80 Feuohto

Magdebars 17 Ok br Primes Kartoſtelstürke und Allen tur100 kg S u Kudtg e re und M
Nord b ob wsordhausen 17 Oktbr Brannewetn 55 Vol Prosz r 100 k

104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Pror tär 100 kg 105 106
67 00 98,00 Mark per Sept I612 ohne Vaas ad Brennoerei

Fettwaren und Oele
Koöln 17 Oktbr Raboö ſoko 72,50 per Mai 69 ,00
Hamburgz 17 Okt Stadtsohmn ääh 30 aie 59,50 omerik Seam 59 ,97

Filiale alle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Wolle
Bremen 17 Oktbr Baumwolle trübe Vp loxo middl 59 50
Liverpool 17 Oktbr Aegyptische Baumwolle Nov 60Liverpool 17 Okt BRanmwolle Umeate 8000 Bauer Import

250060 Ballen davon Amerikaner Bellen
Alexeandraa 17 Okibr Aegyptisehe Banmwolle per Nov 16,14

Jan 16,17 März 16,20
Metalle

London 17 Okthr Chili Kaopfer setig 76
Zinn Straits tet g 226 3 Mon 226 Rlei epan iträge
engl 21 Zink gewohni Marke ruhig 27 spes Marke

Chemische Produkte
Hambarg 17 Oktbr Ohihaalp ter per loko 11 Febr MArs

11 46 rei Faſreacoug Hamburg Pesrer

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

3 Mon 7
el

Kew VorkK 17 10 16 10 Chiengo 17 13 16 l
Weiren p Der 99 102 Weizen p Des 91 92

Mai 103 S Mai c 97Mais prompt 69 59 Mais p Dez 53P PDoe S p Mai 52 52Menht Spring elears 4 15 4 16 Hater p Derhbr 32 32
Kaffee Fair Rio Nr 7 14 14 Mai 34 34p Okt 14,23 14 I Roggen promp i 69 8v Nov 14,23 14 10 Sahmalsz p Okt 11,63 11,70Petroleum in Cases 10,25 10,26 Jan 11 00 11 10do in New Vork 8,85 ,35
do in Philadelphia s8,85 85

Tendenz Wetaen fallend Mais wilig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdamprtern

finden statt Nach New Vork 17 Okt Cincinnati 18 Okt Cor
covado 23 Okt Pennsylvania 27 Okt Pretoria 1 Novbr
President Lincoin 7 Nov Amerika 9 Nov Patricia 16 Nov
President Grant Nach Boston 19 Okt Abessinia 30 Okt
Barcelona Nach Baltimore 19 Okt Abessinia 30 Okt
Barcelona Nach Philadelphia 26 Okt Graf Waldersee 7 Nov
Prinz Oskar Nach Savannah Ga 10 Nov Hohenifelde
Nach New Orleans 27 Okt Hoeräc Nach Kanada 17 Okt
Beekbergen 18 Okt Pallanza Nach Westindien 19 Okt
Niederwald 23 Okt Bolivia ca 24 Okt Karl Schurz 24 Okt
Westphalia 3 Nov Patagonia Nach Mexiko 17 Okt Grune
wald 28 Okt Vpiranga 3 Nov Wasgenwald 14 Nov Fürst
Bismarck Nach Ostasien 18 Okt Sambia I Nov Armenia
8 Nov Goldenfels 15 Nov Brisgavia, Nach Wladiwostok
r Okt Fürst Bülow Arabisch Persischer Dienst 28 Okt

meria

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönficht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampierbewegunegen

Kaiser Wilhelm II 15 Okt in New Vork Kaiser Wilhelm
der Grosse 16 Okt von Southampton Friedrich der Grosse
15 Okt Lizard passiert Rhein 15 Okt Delaware Breakwater
passiert Würzburg 13 Okt in Rio de Janeiro Gotha 15 Okt
von Antwerpen Crefeld 16 Okt von Pernambuco kelgoland
15 Okt von Santos Giessen 14 Okt in Antwerpen Roon
14 Okt von Suez Schlesien 16 Okt von Antwerpen Chemnitz
16 Okt von Sydney Prinzess Alice 15 Okt in Genua Prinz
Eitel Friedrich 16 Okt in Hongkong Berlin 16 Okt in Neapel
König Albert 15 Okt Cibraltar passiert Kronprinzessin Cecilie
15 Okt in Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 15 Okt von New
Vork Brandenburg 15 Okt in Bremerhaven Coburg 15 Okt
Lizard passiert Aachen 14 Okt in Bremen Bonn 14 Okt von
Oporto Gueisenau 15 Okt in Genua Schwaben 16 Okt Gi
braltar passiert Franken 15 Okt von Aden Thüringen 16 Okt
von Sydnev Rheinland 15 Oktbr von Adelaide Westfalen
16 Okt von Hamburg Prinz Ludwig 15 Okt von Neapel
Coblenz 15 Okt von Hongkong Maniia 16 Okt von Batavia

Oesterrelchischer Liovd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 19 22 Okt Almissa nach Dal
matſen 19 Okt Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
21 Okt Linie Triest Spizza A Sarajevo 22 Okt Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch 23 Okt Dalmatinisch alba
nesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 20 Okt
Griechisch orientalische Linie B Tirol 20 Okt Linie Triest
Syrien B Goritia 22 Okt Eillinie Triest Konstantinopel Graz
nach Ostindien China Japan 25 Okt Linie Triest Kalkutta
Silesia I Nov Linie Triest Bombay Cleopatra 4 Nov Linie
Triest Shanghai Africa 10 Nov Linie Triest Kobe Vorwärts

asserstäncdie
bedeutet aber unter Nun

Vaſ W nohsd IIIEArtern Bräckenpegel I0 OKr 40 29 I Ort S
Nebra Oberpegel 2,0 268 SUnterpegei l 20 l 46ö SWeisseontels Oberpege 40 432 38 2 Sd Unterpege 90 06 6 SProth 16 156 71 450Als leben Oberpegel 1s 17 37 3 2Unterpeget 04 7 0,88 eBernvurg 0,65 0 69 S 1Kealbe Oberpegel 48 48 cv Unterpoegel e 23 I7 24 dw 1

er Egor Bivo III a
Okt VanſWnohs Dr WuoheJungbunel o u n Wittenberg U 2,94 Suri 49 n 0,16 1 Ross len 7 4 40 5 wennBudweis t 2 Bardy 41 50 8 ret ZohönedeekPardnbits 0,57 7 Magdebarg l 24 8 2Brandeis o 1 rmdo lMAeinik u 561 1 Wittenbrge s 7worin r ine s t eussig renburg SeDresden 08 2 BRBonnstort, 17 41 14 7 STorgau 00 2 a t 13 7Aasesig 17 Okt Pegelstend pius 41 om Vom Obdoerlaor

werden 2 ew VFall gewedet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und te Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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